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Nachruf
Die Stadt Rheinstetten trauert um

	 Maria Becka
Sie verstarb am 12.01.2022 im Alter von 83 Jahren.

Maria Becka war vom 01.01.1970 bis zu ihrem Ausscheiden am 31.01.1999 zuerst bei der 
Gemeinde Mörsch als Schulsekretärin im Gymnasium, anschließend als Sachbearbeiterin 
in der Hauptverwaltung und später im Einwohnermeldeamt, zuletzt als Schulsekretärin in 
der Realschule bei der Gemeinde Rheinstetten beschäftigt.

Wir gedenken ihrer in Dankbarkeit. 

Unsere Trauer gilt der Verstorbenen, unser tiefes Mitgefühl ihren Angehörigen.
 
Für die Stadt Rheinstetten	 Für die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
 				    der Stadt Rheinstetten

Sebastian Schrempp		  Reinhard Oberle
Oberbürgermeister		  Personalratsvorsitzender

Führerschein-Umtauschfrist um halbes Jahr verlängert
Eigentlich ist am 19.01.2022 die erste Frist für den Umtausch von Führerscheinen abgelaufen. 
Kurz vorher haben die Länder entschieden, wer es bis dahin nicht geschafft hat, muss erst einmal kein Bußgeld zahlen.
Ältere Autofahrer sollen mehr Zeit für einen Umtausch alter  
Papierführerscheine bekommen. Eine erste Frist - und zwar für 
die Geburtsjahre 1953 bis 1958 - wäre eigentlich am 19.01.2022 
abgelaufen. 
Verstöße gegen die Umtauschpflicht aber sollen angesichts der 
aktuellen Belastungen durch die Corona-Pandemie vorerst nicht 
sanktioniert werden. Das beschloss die Innenministerkonferenz 
unter dem Vorsitz von Bayerns Innenminister Joachim Herrmann 
(CSU), wie Bayerns Innenministerium am Montag, 17.01.2022, 
mitteilte.
Die aktuelle Umtauschfrist solle um ein halbes Jahr vom 19. Januar 
auf den 19. Juli 2022 verlängert werden, hieß es weiter. Davon 
betroffen sind alle Autofahrer der Geburtsjahre 1953 bis 1958 
mit alten Papierführerscheinen, die bis zum 31. Dezember 1998 
ausgestellt wurden - das sind also die grauen oder rosafarbenen 
„Lappen“ oder DDR-Führerscheine.
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Rheinstetten 2020 - Rückblick auf ein ereignisreiches, anderes Jahr
Januar
Mit einer Erklärung zum neuen Jahr macht Oberbürgermeister  
Sebastian Schrempp seinen Mitbürgerinnen und Mitbürgern 
Mut, mahnt aber zur Vorsicht, da die Pandemie immer noch 
andauert. Einrichtungen der Stadt Rheinstetten werden teilweise 
geschlossen oder nur mit einem konkreten Termin und unter 
strengen Hygiene-Maßnahmen betreten. In Schulen findet kein 
Präsenzunterricht statt, Kindertageseinrichtungen sind geschlos-
sen, eine Notbetreuung wurde eingerichtet. Die Betreuungsge-
bühren für den Monat Februar werden ausgesetzt.

Im Rahmen des Integrierten Rheinprogramms zum Hochwasser-
schutz am Rhein stellt das Landratsamt Karlsruhe den rund 900 
Seiten umfassenden Planfeststellungsbeschluss für den Polder 
Bellenkopf/Rappenwörth fertig und schafft damit die rechtliche 
Grundlage zur Umsetzung dieser zentralen Hochwasserschutz-
maßnahme für die Region. Im Mai dann beschließt der Gemein-
derat mit großer Mehrheit, eine Klage gegen den Planfeststel-
lungsbeschluss einzureichen. Im Wesentlichen geht es bei der 
Klagebegründung der Stadt um drei Komplexe: Die Dammsanie-
rung für das Gebiet am Rhein mit dem umstrittenen Vorhaben, 
für den Bau eines Hochwasserschutzdammes zehn Hektar Wald 
zu opfern, einen in dem neuen Poldergebiet vorgesehenen Probe-
stau und schließlich das Thema ökologische Flutungen.
Das Museum für Siedlungsgeschichte im PAMINA-Raum in Neu-
burgweier kann nun auch digital besucht werden. Ein kurzer, 
informativer Film führt Interessierte auf einem kleinen Rundgang 
virtuell durch die Räumlichkeiten.
Alle Rheinstettener Schulen werden mit einem CO2-Sensor zur 
Überwachung der Raumluft ausgestattet, um, sobald der Prä-
senzunterricht wieder aufgenommen wird, vor Ansteckung mit 
COVID-19 zu schützen. 
 

Forchheimer Motive in blau, grau und gelb zieren jetzt das Halte-
stellenhäuschen am Busplatz. Im Auftrag der Stadtverwaltung 
haben Rodney Lintott und der Graffitisprayer „Moter“ das Häus-
chen in ein Kunstwerk verwandelt.
Die Stadt Rheinstetten noch „zeozwei-freier“ machen, das ist 
das Ziel der energetischen Quartierskonzepte für Mörsch und 

Neuburgweier, welche von der KfW-Bank gefördert und von der 
Umwelt- und Energieagentur des Kreis Karlsruhe unterstützt 
wurden. Mögliche Energie-Einsparpotenziale für ein Stadtviertel 
sollen aufgezeigt werden. 
Oberbürgermeister Sebastian Schrempp bedankt sich bei allen, 
die sich an die Quarantäne-Regeln halten. Durch den städtischen 
Vollzugsdienst lässt er ihnen einen süßen Gruß in Form einer Tafel 
Schokolade zukommen. Es fällt auf, dass sich Rheinstettens Bür-
gerinnen und Bürger vorbildlich an die Bestimmungen hielten.
 
Februar
Die Stadt Rheinstetten sagt ihre für März geplante Sportler- 
ehrung ab. Corona-bedingt sind in 2020 unzählige Sportveran-
staltungen ausgefallen, sodass nur sehr wenige Vereine erfolg-
reiche Sportler melden können. Geplant ist deshalb, im Frühjahr 
2022 in kleinem Rahmen die besten Sportler aus 2020 und 2021 
zusammen auszuzeichnen.
Die Erweiterung der Mensa in der Schwarzwaldschule war bereits 
Ende 2020 abgeschlossen - Corona-bedingt fiel eine Einweihungs- 
feier aus. OB Schrempp macht sich nun vor Ort ein Bild der erweiter-
ten Räume und lässt sich von Schulleiterin Manuela Zöller alles zei- 
gen. 155 Kinder und Jugendliche besuchen derzeit die Ganztags-
schule und können mittags so im Zweischichtbetrieb versorgt werden.
Zwischenzeitlich gibt es auch in allen Schulen und Kindergärten 
in städtischer Trägerschaft Trinkbrunnen. So können die Schüle- 
rinnen, Schüler, Kindergartenkinder und die dort Beschäftigten 
das ganze Jahr über ihren Durst mit frischem Wasser stillen.

Zu einer Lagebesprechung treffen sich Oberbürgermeister Sebas-
tian Schrempp und Mitglieder der Verwaltung sowie Mitarbeitende 
des Hallenbades. Alle treibt die Frage um, wie es in der momenta-
nen Situation weitergehen soll. Schließlich war das Bad zwischen-
zeitlich für die Bevölkerung seit nahezu 47 Wochen geschlossen. 
Ende des Monats dann die Entscheidung im Gemeinderat: Das 
Bad wird vorrübergehend stillgelegt. Nach reiflichen Überlegun-
gen und einer fundierten Kosten-/Nutzenrechnung wird das Was-
ser wieder abgelassen, da mit einer zeitnahen Möglichkeit der In-
betriebnahme von Hallenbädern während der andauernden 
Corona-Krise nicht gerechnet werden kann. Vorher werden aller-
dings Einsatzmöglichkeiten für die Mitarbeitenden und für Abituri-
enten und Auszubildende ein Alternativangebot geschaffen.

Trotz abgesagter Faschingsveranstaltungen lassen es sich die 
Narren nicht nehmen, Rheinstetten närrisch zu schmücken. So 
wird z. B. der Ortsmittelpunkt in Neuburgweier - wie in jedem Jahr 
- bunt gestaltet. � Fortsetzung siehe Seite 5
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Notruf Polizei� 110
Polizeirevier Ettlingen	�  (07243) 3200-0

Polizeiposten Rheinstetten	�  (07242) 9348-0
Montag - Freitag 7.30 bis 17.00 Uhr

Notruf Feuerwehr, Rettungsdienst, Notarzt� 112
Freiwillige Feuerwehr
Abteilung Rheinstetten, Am Gestadebruch 1	�  (0721) 1839500
Abteilung Neuburgweier, Gutenbergstraße 3	�  (07242) 6876

Ärztlicher Notfalldienst
Für Erwachsene, Notfallpraxis der niedergelassenen Ärzte,	�  116117
Franz-Lust-Str. 31. Zugang erfolgt über die Eingänge des Städt. Klinikums.
Montag, Dienstag, Donnerstag 19.00 - 22.00 Uhr
Mittwoch 13.00 - 22.00 Uhr, Freitag 16.00 - 22.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage 8.00 - 22.00 Uhr

Für Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre� 116117
Kinder- und Jugend-Notfallpraxis, Knielinger Allee 101
Montag, Dienstag, Donnerstag 19.00 - 22.00 Uhr
Mittwoch 13.00 - 22 Uhr, Freitag 17.00 - 22.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage 8.00 - 22.00 Uhr
Ab 22.00 Uhr übernimmt die Kinderklinik (Eingang Kußmaulstraße) den Dienst.

Sonstige Notdienste

Bereitschaftsdienst Augenärzte � 116117
Bereitschaftsdienst Zahnärzte � (0721) 9744233
Bereitschaftsdienst Tiernotfall � (0721) 495566
Giftnotruf	�  (0761) 19240
Telefonseelsorge	�  0800 1110111 o. 
rund um die Uhr, anonym, kostenfrei� 0800 1110222

Störungsdienste
Strom - Rund um die Uhr	�  0800 3629477
Störungshotline der Netze BW GmbH
Gas - Rund um die Uhr	�  (0721) 59912
Störungshotline der Stadtwerke Karlsruhe Netzservice GmbH
Wasserversorgung - Rund um die Uhr	  � (0721) 5991155
nicht bei Schäden an der Hausinneninstallation
Abwasserbeseitigung	�  (07242) 1324
außerhalb der Dienstzeiten	�  0152 56446168
nicht bei Schäden und Verstopfungen an Leitungen innerhalb der Gebäude
Tiefbau und Straßenbeleuchtung	�  (07242) 9514-635
Meldung bei defekter Straßenbeleuchtung � 0152 56446159
ganzer Straßenzüge an Wochenenden und Feiertagen

Soziale Dienste
Seniorenzentrum St. Martin	�  (0721) 20395-0
Zentrum Rösselsbrünnle	�  (07242) 701300
Arbeiter-Samariter-Bund Rheinstetten	�  (07242) 9355-0
DRK-Bereitschaftsdienst, kostenfrei	�  0800 1000178
Kirchliche Sozialstation Rheinstetten	�  (07242) 701500
Mobiler Pflegeservice Nicole Prions	�  (0721) 9512425
Rückenwind Pflegedienst GmbH 	�  (07242) 9699060
Hospizverein Rheinstetten e.V.	 � 0151 57425733
Hospiz- und Palliativzentrum „Arista“ in Ettlingen � (07243) 94542-77
Kinderhospiz	�  (0721) 83184925
Schuldnerberatung Landratsamt Karlsruhe� (0721) 93666350
Suchtberatung Ettlingen (AGJ)	�  (07243) 215305
Weitere Kontaktadressen auf www.rheinstetten.de/soziale-dienste

Sprechstunden des Landkreises im Rathaus Mitte

Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe� (0721) 936-71240 o. 
„Beratung und Vernetzung rund um Pflege und Alter“	�  0160 7077566
Montag 13:30 - 16:00 Uhr; Achtung: Telefonische Voranmeldung erforderlich!

Jugendamt Landkreis Karlsruhe	� (0721) 936-67150 o. 69710 
Offene Sprechstunde, montags, 14 - 17 Uhr (07242 9514-333), 1. OG, Zi. 213; 
gerade Kalenderwochen Herr Bastian, ungerade Kalenderwochen Frau Heiler.

Integrationsmanagement (Sozialberatung Asyl)�
(0721) 936-75210 o. 75560 o. 0160 5900411 o. 0163/7832080
Termine nach Vereinbarung�

Psychologische Beratungsstelle �  
für Eltern, Kinder und Jugendliche� (0721) 936-67050             
Offene Sprechstunde, jeden ersten Dienstag im Monat, 15.00 - 17.00 Uhr,   
im Kinder Jugend & Familien Büro, Hauptstraße 2

Notarsprechtag - Rathaus Neuburgweier, 1. OG, barrierefrei
14-täglich donnerstags, von 8.00 - 12.30 Uhr, Terminvereinbarung erforderlich,  
Notar Roland Preis, (0721) 6193170, info@notar-preis.de

Apotheken

Die Notdienstbereitschaft beginnt um 8.30 Uhr morgens und 
endet am folgenden Tag um 8.30 Uhr morgens.

28.01.	 Martinus-Apotheke, Forchheim
	 Karlsruher Str. 52, Tel. (0721) 51155 

29.01.	 Falken-Apotheke, Daxlanden
	 Kastenwörthstr. 24, Tel. (0721) 574188 

30.01.	 Fächer-Apotheke, Karlsruhe
	 Kaiserallee 5/Mühlburger Tor, Tel. (0721) 845686 

31.01.	 Paracelsus-Apotheke, Daxlanden
	 Pappelallee 30, Tel. (0721) 576640 

01.02. 	 Linda Apotheke Burgert am Ludwigsplatz, Karlsruhe
	 Waldstr. 65, Tel. (0721) 25926

02.02.	 Entenfang-Apotheke, Karlsruhe
	 Rheinstr. 59, Tel. (0721) 552780 

03.02.	 OK Apotheke am Kolpingplatz, Karlsruhe
	 Karlstr. 115, Tel. (0721) 30650

Apothekennotdienstfinder für die nähere Umgebung: 0800 0022833 (kostenfrei 
aus dem Festnetz) oder 22833 (nur Handy, max. 69 ct/min.)� Ohne Gewähr

Stadtverwaltung Rheinstetten
Achtung: Zutritt zu den kommunalen Dienststellen seit 01.01.2022 nur 
mit 3G-Nachweis! FFP2-Maske oder vergleichbare Maske erforderlich.

Telefonzentrale (07242) 9514-0, Telefax (07242) 9514-105
Rathaus@rheinstetten.de • www.rheinstetten.de�

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
Montag, Dienstag, Freitag	   8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag	 14.00 - 18.00 Uhr
Hinweis: Standesamt freitags nur mit Terminvereinbarung
Bitte vereinbaren Sie mit uns einen Termin, falls es Ihnen nicht möglich sein 
sollte, während dieser Zeiten vorbeizukommen. 

Öffnungszeiten des Bürgerbüros�
Bürgerbüro geöffnet mit Terminvereinbarung
Montag 14 bis 18 Uhr, Mittwoch 7.30 bis 12 Uhr, Donnerstag 8 bis 14 Uhr
Bürgerbüro geöffnet ohne Terminvereinbarung
Montag 8 bis 12 Uhr, Dienstag 7.30 bis 12 Uhr, Donnerstag 14 bis 18 Uhr, 
Freitag 7.30 bis 12 Uhr

Bürgerbüro am Rösselsbrünnle im Rathaus Mitte � (07242) 9514-350
Fax (07242) 9514-27350, 
buergerbuero@rheinstetten.de

Förstersprechstunde� (07242) 9514-259
Dienstag, 10.00 - 12.00 Uhr im Bürgerbüro Rathaus Mitte

Rathaus Neuburgweier, Rheinstraße 16	�  (07242) 9514-400
Geschäftsstelle Ortschaftsrat	�  -401
Montag	 16.00 - 18.00 Uhr, 
Dienstag	   8.00 - 12.00 Uhr

Stadtbibliothek Rheinstetten	�  (07242) 9514-170
Montag	 14.30 - 19.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag	 geschlossen
Mittwoch und Freitag	 14.30 - 18.00 Uhr
Samstag	   9.30 - 12.00 Uhr

Hallenbad Rheinstetten 	�  (0721) 9517650
Montag 	 geschlossen
Dienstag	 geschlossen
Mittwoch	   8.00 - 18.00 Uhr 	
Donnerstag	   8.00 - 21.00 Uhr 
Freitag	 16.00 - 21.00 Uhr
Samstag	 geschlossen
Sonntag	   8.00 - 16.00 Uhr

Museum für Siedlungsgeschichte im Pamina-Raum	�  (07242) 9514-450
Jeden ersten und dritten Sonntag im Monat und an Feiertagen von 14.00 - 17.00 
Uhr. Sonderführungen nach Absprache. Ankündigung unter „Veranstaltungen“.

Klärwerk	�  (07242) 1324

	

Wertstoffhof/Kompostieranlage� (07242) 1812
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag,� 9.30 - 12.00 und 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag� 9.30 - 12.00 und 14.00 - 17.00 Uhr
Samstag	�  9.30 - 16.00 Uhr

Behördenrufnummer	�  115

Nur telefonisch zu erreichen!
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Jeweils eine Notrufsäule stellt die Björn-Steiger-Stiftung an den 
Ufern von Epplesee und Fermasee auf. Die Verantwortlichen der 
Stadt und die Ehrenamtlichen der DLRG erhoffen sich von den 
Notrufsäulen, dass im Gefahrenfall die Rettungskette von Feuer-
wehr, DRK, DLRG und Polizei schneller ausgelöst wird. 
Oberbürgermeister Sebastian Schrempp lädt heimische Gastro-
nomen zur Videokonferenz ein. In ungezwungener Atmosphäre 
will er hören, wie die aktuelle Lage ist und wo die Stadtverwal-
tung unterstützen kann. Die teilnehmenden Gastronomen geben 
jeweils eine kurze Lageeinschätzung und sind sich im Großen 
und Ganzen einig: Alle sind dankbar für die große Unterstützung 
der Bürgerinnen und Bürger, alle hoffen auf eine baldige Öffnung 
und sind bereit, mit ausgearbeiteten Hygienekonzepten alles zu 
tun, um ihre Gäste zu schützen. 
Wegen anhaltendem Winterwetter 
und geschlossener Schneedecke 
über längere Zeit legt der Stadt-
betrieb Futterstellen für Eulen auf 
der ganzen Gemarkung an. 
Im Rahmen der Suchtprävention 
und des Jugendschutzes wird 
bei einer Aktion des Sozial- und 
Ordnungsamtes in Rheinstettener 
Lebensmittelgeschäften ein Test 
durchgeführt, wie leicht Jugend-
liche unter 18 Jahren Alkohol 
einkaufen können. Das Ergebnis: 
„Das Alkoholverkaufsverbot wird 
überwiegend eingehalten.“
Die Bürgerinformation Rheinstet-
ten 2021/2022 wird fertiggestellt 
und an alle Haushalte verteilt. Trotz Internet und digitaler Medi-
en ist sie das einzige Nachschlagewerk, in dem alle aktuellen 
Einwohnerdaten veröffentlicht sind. Es ist somit ein geeignetes 
Arbeitsmittel für alle, die eine Adresse recherchieren wollen und 
für Firmen, die auf korrekte Daten bei der Rechnungsstellung 
angewiesen sind.
Die Verwaltung modernisiert ihr Fundbüro und bietet ab sofort ei-
nen Online-Fundservice an. Verlorene Gegenstände werden hier 
online erfasst und automatisch mit gefundenen Gegenständen in 
allen teilnehmenden Städten und Gemeinden abgeglichen.
Die Schulleitung der Pestalozzischule, Doris Wesserling, stellt 
gemeinsam mit ihrer Vertreterin, Katharina Freiesleben, das Kon-
zept für die neue Ganztagesschule in Mörsch vor. Hierfür soll die 
bestehende Pestalozzischule umgebaut und erweitert werden. 
Der Einzug in das neue Gebäude ist für Anfang 2026 geplant, den 
Start für die Ganztagesschule, sprich zunächst in Pestalozzischule 
mit Außenstelle Albert-Schweitzer- 
Schule, stellt sich die Schulleitung für 
2024 vor. Leitbild ist die Montessori- 
Pädagogik.
Lichtblick in schwierigen Zeiten: Die 
Störche sind wieder da und beziehen 
ihr Nest in Forchheim. Unbeeindruckt 
der außergewöhnlichen Lage nähern 
sie sich vorsichtig an und läuten so 
bereits im Februar den Frühling ein.
 
März
Bei einem Termin im Rathaus Mitte stellt vhs-Außenstellenleite-
rin Gaby Zimmermann Oberbürgermeister Sebastian Schrempp 

das neue Programm vor. Die vhs nutzt die Krise für Modernisie-
rung des Bildungsangebotes und bietet im Programm Frühjahr/ 
Sommer 2021 vielfältige Online-Kurse an. 
Die Landtagswahl ist gemeistert. OB Schrempp freut sich über 
die Wahlbeteiligung von 65,04 %. Beeindruckend ist bei dieser 
Wahl die große Zahl der Briefwählerinnen und -wähler: 47,5 % 
haben ihre Stimme auf diese Weise abgegeben. Das sind mehr 
als doppelt so viel, wie sonst in Rheinstetten üblich.

Die Lokale Agenda freut sich über 20 Jahre Bestehen. Eine Feier 
musste zum eigentlichen Jubiläumstermin im Oktober letzten 
Jahres aus bekannten Gründen leider ausfallen. Dafür gibt es 
nun limitierte „Jubiläumstaschen“ - initiiert von Hildegard Huber, 
tragende Säule in der Lokalen Agenda 21 und aus dem AK Eine 
Welt nicht mehr wegzudenken. OB Schrempp nutzt die Gelegen-
heit, mit gefüllten Taschen allen Mitgliedern zu danken.
Der Gemeinderat berät den Haushalt 2021 in öffentlicher Sitzung. 
An zwei Tagen werden über 180 Anfragen und Anträge diskutiert, 
wichtige Themen sind u.a. Betreuungsgebühren, Feuerwehr und 
der Umwelt-Euro für das Parken am See. Mit großer Mehrheit 
beschließt der Gemeinderat dann Ende des Monats bei zwei Ge-
genstimmen den Haushalt. Im Ergebnishaushalt werden Erträge 
von 51,6 Millionen Euro veranschlagt. Dem stehen Aufwendungen 
in Höhe von 54,9 Millionen Euro gegenüber. So geht Kämmerer 
Thorsten Dauth beim ordentlichen Ergebnis zum Jahresende 2021 
von einem Minus von 3,3 Millionen Euro aus. Die Pro-Kopf-Ver-
schuldung der Stadt Rheinstetten im städtischen Kernhaushalt 
liegt dennoch pro Einwohner mit 703 Euro unter dem Jahreswert 
von Ende 2020 in Höhe von 748 Euro. Im Vergleich zu anderen 
Großen Kreisstädten bleibt die Verschuldung Rheinstettens den-
noch unterdurchschnittlich und sank sogar weiter.
Der Breitbandausbau in Rheinstetten geht weiter: Nach dem 
bereits in 2017 erfolgten FTTC-Ausbau (Fiber to the Home - Glas-
faseranschluss bis ins Haus) können weitere rund 950 Haushalte 
im Rheinstettener Ortsteil Mörsch schneller im Internet surfen.

Die Baugrube lässt erkennen: Hier entsteht etwas Großes. Am 
Nell-Breuning-Ring beim Rewe-Markt in Forchheim beginnt das 
Unternehmen Place Value aus München, ein Hotel mit 159 Zim-
mern zu bauen. Rund 20 Millionen Euro werden dort investiert. 
Die Eröffnung ist für Sommer 2022 geplant.
Die kommunale Corona-Schnellteststrategie in Rheinstetten 
wird ausgeweitet. Begonnen wird mit der Testung von Fünft- und 
Sechstklässlern, ab Anfang April kommt ein Testzentrum dazu, in 
dem sich alle Bürgerinnen und Bürger - neben den Angeboten in 
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Arztpraxen und Apotheken - einmal pro Woche kostenlos testen 
lassen können. OB Schrempp: „Wir können nicht immer erst auf 
Verordnungen des Landes warten. Ich bedanke mich für das große 
Engagement bei den Freiwilligen unseres Deutschen Roten Kreu-
zes und der Deutschen Lebensrettungsgesellschaft. Ohne deren 
Einsatz könnte ein so großes Testzentrum über Monate hinweg 
nicht betrieben werden.“ Inzwischen ist auch das Hilfsangebot zur 
Vergabe von Impfterminen durch das Ehrenamtlichen-Netzwerk 
L-I-S-A mit Unterstützung der Stadtverwaltung gut angelaufen. Es 
werden zahlreiche Termine vermittelt. Zusätzlich zu den Impfun-
gen, die im Zentralen Impfzentrum durchgeführt werden, wird ein 
mobile Impfteam organisiert, das im April und Mai - ebenfalls mit 
großer Unterstützung der Ehrenamtlichen von L-I-S-A - in der Kel-
tenhalle eine Impfaktion für über 80-Jährige durchführt. 

April
Im Gemeinderat fällt die Entscheidung, eine mögliche Verpach-
tung städtischer Flächen für Windenergieanlagen durch die Ein-
wohnerinnen und Einwohner Rheinstettens per Bürgerentscheid 
bestimmen zu lassen. Der Termin wird hierfür auf den Wahltag 
zur Bundestagswahl festgelegt. Mit einer breiten Informations-
kampagne ebnet die Verwaltung dann den Weg zur Bürgerent-
scheidung. Mit der Veröffentlichung in Rheinstetten aktuell wird 
zeitgleich eine eigene Homepage „Windkraft“ gestartet, es gibt 
einen eigenen Newsletter und Infos über Facebook. Regelmäßig 
werden hier nun ausführlich bestimmte Themen beleuchtet, 
Jugendliche mit eingebunden, Informationsveranstaltungen und 
eine Abstimmungszeitung werden geplant, damit die Bürgerin-
nen und Bürger im September gut informiert über die Frage „Soll 
die Stadt Rheinstetten städtische Flächen im Gewann Stiftäcker 
zum Zwecke der Errichtung und des Betriebs von Windenergie- 
anlagen verpachten?“ entscheiden können.
Das kommunale Corona-Testzentrum der Stadt eröffnet in der 
Keltenhalle. Einhundert ehrenamtliche Helfer der Feuerwehr, der 
beiden Ortsverbände des DRK und der DLRG testen bis zu den 
Sommerferien an den Wochenenden insgesamt über 4.500 Per- 
sonen.
Über den aktuellen Stand beim Masterplan Integration informieren 
Rheinstettens Integrationsbeauftragter Julian Schwaninger und  
Michael Reger vom Ordnungs- und Sozialamt die Mitglieder des VFA. 
Seit 2017 sind 131 Flüchtlinge in Rheinstetten in die Anschluss- 
unterbringung (AU) übernommen worden. Damals spricht der 
Landkreis von 73 Personen, die bis Ende 2021 Rheinstetten zuge- 
wiesen werden sollten. Die Stadt habe bereits im ersten Quartal 
24 Plätze zur Verfügung gestellt, 49 Plätze stünden noch aus.
Zum Gedenken an den Ehren-
bürger der Stadt Rheinstetten, 
Professor Emil Wachter, besucht 
Oberbürgermeister Sebastian 
Schrempp anlässlich des 100. 
Geburtstags das Grab auf dem 
Friedhof in Neuburgweier. Ge-
meinsam mit Wachters Töchtern 
Dorothee Bode und Simone Hel-
linger, Ehrenbürger Kurt Roth, 
Ortsvorsteher Gerhard Bauer, 
Dr. Erwin Vetter (Freundeskreis 
Emil Wachter) und Josef Steiner (Emil-Wachter-Stiftung) legt 
er in unmittelbarer Nähe zur Emmaus-Kapelle einen Kranz am 
bescheidenen Grab des Künstlers nieder. In der Nacht werden 
einige der von Wachter gestalteten Gebäude beleuchtet, um ihn 
zu ehren und ins Gedächtnis der Bevölkerung zu rufen.

Die Gewässerordnung für den Epple- und Fermasee wird geän-
dert. Neben einem ausgewiesenen Hundestrand gibt es nun 
auch höhere Parkgebühren und Parkplätze für Menschen mit 
Behinderung. Mit der neuen Verordnung wird auf die veränder-
ten Gegebenheiten eingegangen. Zum einen geht es um die im 
Corona-Jahr 2020 enorm gewachsene Verkehrsbelastung, zum 
anderen um die Konflikte zwischen den unterschiedlichen Nutzern.
 
Mai
Der Jugendehrenamtspreis 
2020 wird - Corona-bedingt - 
zu einem späteren Zeit-
punkt und in ungewohn-
tem Rahmen - an Maren 
Landhäußer vergeben. Die 
18-Jährige engagiert sich 
schon seit frühester Kind-
heit in vielen Bereichen 
der Stadt sozial und zeige 
damit „uns älteren Mitbür-
gerinnen und Mitbürgern 
immer aufs Neue, dass 
es engagierte Jugendliche 
gibt“, so Oberbürgermeis-
ter Sebastian Schrempp. 
„Außerdem ist sie ein Vor-
bild für alle Jüngeren.“
Der Gemeinderat beauftragt eine private Baden-Badener Gesell-
schaft mit der Baugebietsentwicklung „Kirchbühl“ und ebnet 
damit den Weg für ein neues großes Baugebiet in Forchheim.
Im Verwaltungs- und Finanzausschuss des Gemeinderates er-
klärt Heike Striby, Teamleitung im Jugendbereich, das zurücklie-
gende, Corona-bedingt sehr besondere Jahr 2020. „Vieles von 
dem, was wir für 2020 unter dem Thema Werte geplant hatten, 
konnte nicht umgesetzt werden“, so Striby. Trotz allem fanden 
die Stadtranderholung und das Ferienprogramm statt und auch 
der Jugendgemeinderat war sehr aktiv. Bei der Schulsozialarbeit 
mussten viele wichtige Projekte abgesagt werden, es seien aber 
neue Kontaktmöglichkeiten von Schule und Stadt geschaffen 
worden.
Zum Gedenken an den Ehren-
bürger der Stadt Rheinstetten, 
Ernst Heil, besucht Oberbürger-
meister Sebastian Schrempp 
anlässlich des 100. Geburtstags 
das Grab auf dem Friedhof in 
Forchheim. Gemeinsam mit 
Ehrenbürger und Bürgermeister 
a.D. Kurt Roth, Christoph Lem-
bach (SPD) und Familie Heil 
nimmt OB Schrempp diesen 
besonderen Tag zum Anlass, um 
dem ehemaligen Forchheimer 
Bürgermeister (1961 - 1974) die 
Ehre zu erweisen, Erinnerungen 
zu bewahren, zurückzuschauen 
und sich gemeinsam zu besin-
nen, „welche Arbeit und Mühe 
sich vor uns Menschen gemacht haben, um unser Lebensumfeld 
zu gestalten“. In der Nacht zu seinem Geburtstag werden einige 
„seiner“ Gebäude im Stadtgebiet beleuchtet.
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Nach vielen Monaten intensiver Vorarbeit hat der Baden-Würt-
tembergische Genossenschaftsverband das Vorhaben der 
Bürger-Energiegenossenschaft geprüft und ein positives Gut-
achten erteilt. Alle rechtlichen Vorgaben sind somit erfüllt und 
die Genossenschaft ruft zur Teilnahme auf, um gemeinsam erste 
konkrete Klimaschutzmaßnahmen in Rheinstetten zu verwirkli-
chen. Bereits eine Woche später sind schon deutlich über 100 
Bürgerinnen und Bürger der Genossenschaft beigetreten.
Durch mutwillige Zerstörung werden am Epplesee im Bereich 
des FKK-Strandes mehrere Bäume gefällt. Der Vorfall wird zur 
Anzeige gebracht - leider ohne Erfolg.
 
Juni
Aufgrund der niedrigen Inzidenzzahlen kann das Museum für 
Siedlungsgeschichte im PAMINA-Raum wieder öffnen. Auch die 
Stadtverwaltung empfängt ihre Besucher wieder ohne vorherige 
Terminvergabe.
Stadtradeln begeistert Rhein- 
stetten. Drei Wochen treten die 
Rheinstettener kollektiv in die 
Pedale, um für den Radverkehr 
zu werben. Zum vierten Mal 
nimmt die Stadt an der bundes-
weiten Kampagne STADTRADELN 
des Klima-Bündnis teil. 394 
Radler sind aktiv dabei. So 
kommen insgesamt 96.599 km 
zusammen. Oberbürgermeis-
ter Sebastian Schrempp und 
Ortsvorsteher Gerhard Bauer 
verzichten während der Aktion für den Klimaschutz drei Wochen 
komplett auf den motorisierten Individualverkehr. Über ihre Er-
fahrungen und Erlebnisse berichten sie in einem Online-Blog. Im 
September dann werden die Gewinner ausgezeichnet.

Dank einer Spende der Spar- und Kreditbank Rheinstetten dürfen 
sich die Nutzer des Bürgersaals im PAMINA-Museum über neue 
Tische freuen. In Kooperation mit dem Heimatverein, der sich 
ebenfalls an den Kosten beteiligt, und der Stadt Rheinstetten, die 
für die sachgerechte Lagermöglichkeit sorgt, werden fünf neue 
komfortable und leicht zu transportierende Tische angeschafft. 
Rheinstetten verbucht große Erfolge im Naturschutz. Neben 
neun Jungstörchen werden auch fünf junge Steinkäuze beringt. 
In Zusammenarbeit mit der Vogelwarte Radolfszell kann sogar 
ein Storch mit einem Sender versehen werden. Die Flugroute des 
auf den Namen „Rheinstetten“ getauften Weißstorchs ist mit der 
kostenlosen App Animal Tracker verfolgbar („Rheinstetten“ hat 
die Ringnummer DER A9W 75). 

 

Juli
Der Kindergarten Kunterbunt feiert 
in diesem Jahr sein 50-jähriges Jubi-
läum. Oberbürgermeister Sebastian 
Schrempp überbringt dem Team seine 
Glückwünsche. Eine Jubiläumsfeier ist 
Corona-bedingt erst für das nächste 
Jahr geplant. 
Auch 2021 bietet die Stadtbibliothek 
in Kooperation mit der Fachstelle für 
öffentliches Bibliothekswesen für Kin-
der und Jugendliche die Aktion HEISS 
AUF LESEN © an. Ziel des Angebots 

ist es, die Som-
merferien als 
Lesezeit zu eta-
blieren, Spaß am Lesen zu vermitteln und 
spielerisch Lese- und Sprachfähigkeiten 
der Kinder und Jugendlichen zu fördern. 
94 Kinder im Alter von 7 bis 15 Jahren 
verschlingen über die Sommerferien 436 
Bücher.

Die Stadt unterstützt ab sofort die Erstbeschaffung von Stoffwin-
deln. Obwohl Stoffwindeln zum Waschen Energie, Wasser und 
Waschmittel benötigen, ist die Ökobilanz zwischen Stoffwindel 
und Einwegwindel positiv zugunsten der Stoffwindel. Deshalb 
fördert die Stadt auf Anregung einer Bürgerin die Erstbeschaf-
fung von Stoffwindeln mit einem Zuschuss von 50 Euro pro Kind.
Wechsel im Gemeinderat: Nachdem 
Nikolas Karanikolas aus seiner ehren-
amtlichen Tätigkeit ausgeschieden 
ist, wird als Nachrücker Jan Lepper, 
der bereits von 2014 bis 2019 als 
Stadtrat aktiv war, verpflichtet.
Starke Regenfälle führen dazu, dass 
die Dammscharte in Neuburgweier 
geschlossen wird. Dahinter steht das 
Wasser knapp 130 cm auf der Straße. 
Die Freiwillige Feuerwehr Rheinstet-
ten, Abt. Neuburgweier überwacht 
in regelmäßigen Kontrollgängen den 
Hochwasserdamm.
Der Gemeinderat entscheidet sich zum Thema Ufgauhalle für die 
technische Minimallösung mit Sanierung von Heizung, Lüftung, 
Sanitär, Elektronik und Baukonstruktion. Hierfür werden rund 
4,46 Mio. Euro bereitgestellt. Eine Sanierung der Restaurantkü-
che wird vorerst aufgeschoben. Auch die Sanierung der Außen-
wand bleibt zunächst außen vor, bis genauere Kosten hierfür 
bekannt sind. 

Die liebgewonnene Tradition der 
Obstbaumversteigerung findet wie-
der statt. Hier können die Erträge der 
jeweiligen Apfel- und Birnbäume, z. T. 
sogar Walnussbäume ersteigert wer-
den. Das Obst ist zum Verzehr, zum 
Saftmachen sowie für Most geeignet 
- manche Teilnehmer stellen sogar 
schon eigenen Apfelessig her. 

Die Freiwillige Feuerwehr Rheinstetten steht künftig unter der Lei-
tung eines hauptamtlichen Feuerwehrkommandanten. Sascha 
Schröder aus Au am Rhein erhält im Gemeinderat die erforderli-
che Mehrheit und tritt im November seinen Dienst bei der Stadt 
Rheinstetten an.
 
August
Unmut in der Auer Straße. Der Ortschaftsrat stellt eine Verkehrs- 
analyse für die Rheinstraße und die Auer Straße für den Zeitraum 
Mai 2020 bis Mai 2021 vor. Die Diskussion im Ortschaftsrat wird 
von Anwohnern verfolgt. Diese sind wegen der Verkehrsbelas-
tung und dem schlechten baulichen Zustand starken Belästigun-
gen ausgesetzt. Zusätzlich gibt es noch Erschütterungen in den 
Häusern. In der anschließenden Bürgerfragestunde entsteht eine 
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rege Diskussion. Dem Ortschaftsrat sind hier jedoch die Hände 
gebunden, da die Zuständigkeit woanders liegt. Die Zuhörerin-
nen und Zuhörern sind dazu aufgefordert, künftig die Entschei-
dungsträger anzuschreiben.

Die Tabakschuppen strahlen in neuem Glanz. Nach langen Jahren 
der Planung und der Umbauarbeit eröffnet in den ehemaligen 
Gebäuden der Stadt Rheinstetten eine Café- und Weinbar. 

Zusätzlich entsteht Wohnraum. Einer der beiden Schuppen ist un-
ter Einhaltung aller denkmalrechtlichen Vorgaben zum Wohnhaus 
umgestaltet worden. Die Denkmalstiftung Baden-Württemberg 
ernennt das Ensemble im November zum Denkmal des Monats.

Ein buntes Programm gibt es bei der 8. Rheinstettener Museums-
nacht. Neben der Öffnung des Museums bis 23 Uhr zeigen über 
ein Dutzend Kunstschaffende aus der Region ihre in Handarbeit 
gefertigten künstlerischen Schätze. 

Neben musikalischer Untermalung und mit LED-Kostümen aus-
gestatteten Tänzerinnen gibt es Poetry-Slam vom Feinsten. Auch 
die beteiligten Vereine sind froh, sich wieder präsentieren zu 
können. So macht der Kunstverein Rheinstetten mit Bildern auf 
die neuen Räumlichkeiten und die gerade laufende Ausstellung 
aufmerksam. 
Der Reit- und Fahrverein Rheinstetten e. V. setzt mit einem mit 
Photovoltaikpanels neu bestückten Dach der Reitanlage ein klares 
Zeichen für Umweltschutz. 

„An guten Sonnentagen produziert die Anlage bis zu 3000 kw/h.“ 
Die Kosten für die Dachsanierung und die Anlage übernimmt eine 
Firma, die im Gegenzug die Förderung für die Anlage bekommt.
Stadtrat Dr. Heinrich Schrape schied 2006 nach 14-jähriger 
Tätigkeit aus dem Gemeinderat aus. Er verstirbt am 15. August 
2021 im Alter von 82 Jahren.

Die stellvertretende Vorsitzen-
de der CDU-Landtagsfraktion, 
Christine Neumann-Martin und 
Barbara Saebel aus der Frakti-
on Bündnis90/Die Grünen tra-
gen sich in das Goldene Buch 
der Stadt ein. Während beider 
Termine gibt es einen konstruk-
tiven Austausch zwischen den 
Landtagsabgeordneten und 
Oberbürgermeister Sebastian 
Schrempp. So sind aktuelle 
Verkehrsthemen und die Pol-
derplanungen im Gespräch. 
Oberbürgermeister Schrempp 
wirbt zudem dafür, die Einla-
dung Rheinstettens für einen 
Dialog bei der Polderplanung in 
Stuttgart erneut vorzutragen.
Weitere Inhalte der Gespräche 
sind die Sicherstellung des Kin-
dergarten- und Schulbetriebs 
nach der Sommerpause sowie 
die verschiedenen Förderpro-
gramme für Städteplanungen.
Ungewöhnliche Zeiten erfordern 
ungewöhnliche Maßnahmen. 
Daher bietet OB Schrempp 
seine regelmäßigen Bürger-
sprechstunden, die sonst im-
mer im Rathaus stattfinden, im 
Freien an. Mit seiner mobilen 
AnsprechBAR und Experten aus den einzelnen Ämtern ist er in 
Forchheim, Mörsch und Neuburgweier unterwegs. Viele Themen 
liegen den Bürgerinnen und Bürgern am Herzen.

September
Im Rahmen des Projektes „Bewegte Apotheke“ des Landratsam-
tes treffen sich ab sofort ältere Menschen regelmäßig zu einer 
gemeinsamen Bewegungsstunde. Das Angebot ist kostenlos 
und unverbindlich. Informationen zur Teilnahme gibt es in den 
Apotheken und in unserem Amtsblatt.
Zum Ende der Sommerferien gibt es ein großes Testwochenende 
im Testzentrum in der Keltenhalle. Das Angebot richtet sich vor 
allem an Schülerinnen, Schüler und Urlaubsrückkehrer.
Auch Räume mit Aufenthaltscharakter in den Kindergärten in 
städtischer Trägerschaft werden mit CO2-Sensoren und der da-
zugehörigen Visualisierungstechnik ausgestattet. So werden die 
Nutzer bei dem nach wie vor notwendigen regelmäßigen Lüften 
der Räume zu unterstützt.
An drei Treffpunkten finden sich fast 150 Helferinnen und Helfer 
ein, um bei der Putzaktion „Let‘s putz“ mitzumachen. Rund um 
das Schulzentrum, am Dammfeld sowie zwischen Rhein und 
Fermasee rücken sie dem Müll zu Leibe. Ausgestattet mit Müllsä-
cken und Handschuhen sammeln sie wilden Müll auf Wiesen, in 
Wäldern und entlang von Wegen ein. 
 

Das neue Integrationszentrum wird in kleiner Runde eröffnet. 
Oberbürgermeister Sebastian Schrempp, Ordnungsamtsleiter 
Ronald Daum, Mitarbeiter des Sozialbereiches, Vertreter der Ca-
ritas, des Landkreises und der Ehrenamtlichen können sich von 
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den neu eingerichteten Räumlichkeiten ein Bild machen. Im Inte-
grationszentrum arbeiten Mitarbeiter der Stadt, des Landkreises, 
ehrenamtliche Helfer und - neu dabei - Mitarbeitende der Caritas 
Hand in Hand für eine gelungene Integration der geflüchteten 
Menschen in Rheinstetten
Mit einer beeindruckenden Wahlbeteiligung enden die Bundes-
tagswahlen und der Bürgerentscheid zum Thema Windenergie. 
66,06 % der Wahlberechtigten beantworten die Frage „Soll die 
Stadt Rheinstetten städtische Flächen im Gewann Stiftäcker zum 
Zwecke der Errichtung und des Betriebs von Windenergieanlagen 
verpachten“ mit Ja.
 
Oktober

Das Hallenbad öffnet wieder. In der Zeit der Schließung wurden 
zahlreiche notwendige Arbeiten und Reparaturen vorgenommen. 
Der Badebetrieb findet unter der Einhaltung der aktuellen Corona- 
Verordnung statt.
Am Tag der Deutschen Einheit nutzt der Heimatverein die Gele-
genheit, sein 25-jähriges Bestehen aus dem Jahr 2020 im Rah-
men eines kleinen Festaktes im Museumshof nachzufeiern. 
Einstimmig spricht sich der Gemeinderat für die Auflösung einer 
Warteliste für Bauplätze aus. Neue Baugebiete werden künftig 
über ein Internetportal bekannt gegeben, über das man sich 
dann digital eintragen kann.
Gleich zwei Ministerinnen 
durfte die Stadt Rhein- 
stetten in diesem Monat 
empfangen. Nicole Razavi, 
Ministerin für Landesent-
wicklung und Wohnen, be-
sucht den Tabakschuppen 
und betont die Wichtigkeit 
solcher Umbauten, da es 
sowohl die Kommunikation durch die Kaffee- und Weinbar, als 
auch das Wohnen durch das umgebaute Wohnhaus nebenein-
ander verbinde. Bei ihrem Besuch trägt sich Razavi ins Goldene 
Buch der Stadt ein - ebenso wie die Wirtschaftsministerin des 
Landes Baden- Württemberg, Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut. Es 
entsteht ein interessanter Austausch über die Notwendigkeit 
und die Grenzen der Digitalisierung in der Wirtschaft sowie im 
öffentlichen Dienst. 
In jedem Jahr ist die Weih-
nachtswunschaktion der 
Stadt ein voller Erfolg. 
Deswegen startet jetzt die 
Aktion wieder und bedürf-
tige Kinder dürfen ihre 
Wunschzettel abgeben, 
die dann in der Advents-
zeit den Weihnachtsbaum 
im Foyer des Rathauses 
Mitte für kurze Zeit schmücken - meist sind sie schnell vergriffen.

Um einen persönlichen Beitrag 
zur Reduzierung der CO2-Emis-
sionen zu leisten, lädt die 
Stadt als erste Kommune alle 
Bürgerinnen und Bürger zum 

Klima-Pakt ein. Die Idee entstand aus der Karlsruher Bewegung 
Parents for Future und wurde von Birgit Groh, Friedhelm Sauer, 
Felix Schweikhardt und Rolf Welker nach Rheinstetten getragen.
Die Lokale Agenda 21 feiert - ein Jahr später als geplant - ihr 
20-jähriges Jubiläum. Aus diesem Grund wird zu den Nachhaltig-
keitstagen in die Keltenhalle eingeladen, wo sich die einzelnen 

Gruppen mit einem bunten Programm der Öffentlichkeit prä-
sentieren. Der Fokus liegt unter anderem auf dem Einklang von 
Nachhaltigkeit und Genuss und darauf, die Attraktivität für faire 
Produkte im Einkauf zu steigern.

Nach einjähriger Gewöhnungsphase ziert nun ein neuer Zebra- 
streifen den Überweg am Rösselsbrünnle beim Rathaus Mitte. 
Fahrradfahrende, die nicht - wie vorgesehen- die Route über die 
Fahrbahn nehmen, werden durch die angebrachten Wegsperren 
zum Absteigen gedrängt, denn auch diese dürfen - um vorrangs-
berechtigt zu sein - den Zebrastreifen nur zu Fuß überqueren.
Die Wärmeenergie zur Versorgung der künftigen Bewohner des 
Neubaugebietes „Bach West IV und V“ soll zu 100 Prozent aus 
erneuerbaren Quellen geschöpft werden. Das Bauvorhaben wird 
voraussichtlich 2,13 Mio. Euro kosten, wobei sich die Kosten für 
die Stadt durch eine Förderung auf 1,5 Mio. Euro verringert. 150 
Wohnungen sollen entstehen, neben Einfamilienhäusern sieben 
Mehrfamilienhäuser mit bis zu fünf Etagen. Anfang 2022 soll 
der Bebauungsplan für Bach West IV und V laut Bürgermeister 
Heuser beschlossen werden, Anfang 2024 rechne man mit dem 
Abschluss der Erschließung des Gebiets, dann könnten auch die 
ersten Bauherren loslegen.
OB Schrempp bedankt  
sich für nahezu 700 Blut- 
spenden und zeichnet 
„Wiederholungstäter“ ge- 
meinsam mit Adolf Ret, 
Vorsitzender des DRK- 
Ortsvereins Neuburg-
weier, im Zentrum Rös-
selsbrünnle aus.
Die Grundschulförderklasse zieht um und befindet sich ab sofort 
im Kindergarten Kunterbunt.
Neben dem Ausbau von erneuerbaren Energien braucht es für die 
Energiewende auch eine zuverlässige Gasversorgung. Dafür baut 
der Gastransportnetzbetreiber terranets bw in Rheinstetten eine 
neue Gasverdichterstation. Mit einem symbolischen Spatenstich 
geben Oberbürgermeister Sebastian Schrempp, Dirk Güsewell (Vor-
sitzender des Aufsichtsrates der terranets bw GmbH und Mitglied 
des Vorstands der EnBW Energie Baden-Württemberg AG) und Kat-
rin Flinspach (Geschäftsführerin der terranets bw GmbH) zusammen 
mit rund 50 geladenen Gästen den Startschuss für die Bauarbeiten 
an der neuen Gasverdichterstation. Einsatzbereit soll diese inner-
halb von zwei Jahren sein und umfasst Kosten von 125 Mio. Euro.
Die Stadt Rheinstetten, die Netzeigentumsgesellschaft Rhein- 
stetten (NEG) und die Stadtwerke Karlsruhe nehmen gemeinsam 
das Rheinstettener Fernwärmenetz in Betrieb. Nach rund dreiein-
halb Jahren Bauzeit ist die über vier Kilometer lange Hauptleitung 
von der Karlsruher Rheinstrandsiedlung über Forchheim bis zur 
Neuen Stadtmitte sowie mehrere davon abzweigende Verteiler-
leitungen fertig und bringt die Karlsruher Fernwärme über die 
Gemarkungsgrenze.
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November
Die Wirtschaftsförderung der Stadt Rheinstetten lässt - nach 
Zustimmung des Gemeinderats - das beliebte Fahrradverleih- 
system KVV.nextbike um drei Stationen erweitern. Ab sofort kann 
man auch direkt vom Bahnhof Silberstreifen, vom Technischen 
Rathaus oder vom Rathausplatz Neuburgweier losradeln.
Auch mit den Fahrradstraßen geht es voran: Es werden in Mörsch 
die Strecke Jakob-, Sonnen- und Fränznickstraße als Fahrradstra-
ße ausgewiesen und in Forchheim die Strecke Am Bitterberg, 
Wilhelm-Danner-Straße, Gottesauer Straße und die Adlerstraße 
bis zur Hauptstraße. Radfahrende dürfen hier ab sofort neben- 
einander fahren und auch das Tempo bestimmen.

Endlich findet wieder die beliebte Verbrauchermesse offerta 
statt. Gemeinsam mit Ettlingen präsentiert sich Rheinstetten und 
legt dabei den Schwerpunkt auf Freizeit- und Erholungsangebo-
te. Mit rund 60.000 Messe-Besuchenden gibt es zwar halb so 
viele Gäste wie sonst, diese können sich aber in entspannter At-
mosphäre ohne Gedränge bestens informieren. Qualität statt 
Quantität ist Motto der Veranstalter.
Nach der Corona-Zwangspause vergangenen Jahres reißen die 
Narren in Rheinstetten am 11.11. wieder die Macht an sich und 
läuten mit dem Rathaussturm hoffnungsvoll die fünfte Jahreszeit 
ein. Die Narren amüsieren sich bei Live-Tanzmusik von Josef 
Eschbach unter strengen Corona-Auflagen, der Oberbürgermeis-
ter wird verhaftet.
Der Haushaltsplanentwurf 2022 wird in den Gemeinderat ein-
gebracht und soll im Februar 2022 verabschiedet werden. Im 
Haushaltsplan sind erste Maßnahmen aus dem begonnen Haus-
haltssicherungsprozess eingearbeitet wie auch die positiven Ent-
wicklungen aus der Novembersteuerschätzung und der sinkenden 
Kreisumlage. Trotzdem wird der Ergebnishaushalt mit einem deut-
lichen Minus abschließen. Der Haushaltsplan enthält für das neue 
Haushaltsjahr wichtige Investitionen in die Zukunft der Stadt, vor 
allem im Bereich der Neuen Stadtmitte und der Infrastruktur.
Oberbürgermeister Sebastian Schrempp lädt zum vierten Ver-
einsforum ein. Der Einladung zum Thema Ehrenamtsgewinnung 
folgen rund 40 Teilnehmer aus vielen Rheinstettener Vereinen. In 
Gruppenarbeiten werden Ansätze erarbeitet, um die ehrenamtli-
che Tätigkeit attraktiv zu gestalten. Alle Teilnehmenden sind sich 
am Ende des Tages einig, gute Impulse für den eigenen Verein 
erhalten zu haben.
Aufgrund der Pandemie muss leider auch in diesem Jahr der Weie-
rer Nikolausmarkt abgesagt werden. Das 30-jährige Jubiläum lässt 
also weiterhin auf sich warten. Die Vereine und Gruppierungen 
hoffen, dass 2022 wieder Normalität für Veranstaltungen eintritt.
Im Magazin des Museums für Siedlungsgeschichte im PAMINA- 
Raum lagern zahlreiche Exponate, 
die nicht dauerhaft in der Aus-
stellung gezeigt werden können. 
Um diese versteckten Schätze ein 
bisschen mehr ins Rampenlicht 
zu rücken, startet das Museum ein 
neues Projekt. Monatlich wird nun 
vom Heimatverein ein passendes 
Exponat aus der Sammlung ausge-
sucht und als „Objekt des Monats“ 
der Öffentlichkeit präsentiert. In 
diesem Monat ist ein Perlkranz, 
wie er bis in die Mitte des 20. Jahr-
hunderts als Grabschmuck, insbe-
sondere zu Allerheiligen, genutzt 
wurde, ausgestellt.

Die Wirtschaftsförderung lädt zum Wirtschaftsfrühstück ein, um 
Unternehmern, Handwerkern, Einzelhändlern und Gastronomen 
die Gelegenheit zu bieten, sich mit Verwaltung und Gemeinderat 
auseinanderzusetzen und Kontakte zu knüpfen. Bei schöner 
Atmosphäre im Tabakschuppen geht es um die Zusammenarbeit 
und Kommunikation zwischen Gewerbeverein und Stadtverwal-
tung und um die gegenseitigen Erwartungen.
 
Dezember

Über 60 Krippen aus aller Welt sind bei der Krippenausstellung 
im Museum für Siedlungsgeschichte im PAMINA-Raum in Neu-
burgweier zu sehen, unter anderem auch aus Rheinstettens 
Partnergemeinde Palca in Peru. 
Fünf engagierte Bürgerinnen und Bürger erhalten in kleiner Run-
de den Ehrenamtspreis für ihr besonderes und langjähriges En-
gagement. Nachdem 40 Vorschläge eingegangen waren, stehen 
die fünf Preisträger auch stellvertretend für alle Engagierten in 
Rheinstetten, so OB Schrempp. 

Einen Sonderpreis gibt es für Verantwortliche der L-I-S-A-Impf-
Aktion. Der sonst übliche Kabarett-Abend muss aufgrund der 
derzeitigen Situation leider abgesagt werden.
Um die Corona-Lage weiter zu entschärfen, bemüht sich die 
Stadt Rheinstetten um ein mobiles Impfangebot vor Ort. Neben 
der Möglichkeit zur Impfung bei den Ärztinnen und Ärzten gibt 
es nun ein mobiles Impfteam des Landkreises, bestehend aus 
Mitarbeitenden des Städtischen Klinikums, in der Jugendbox an 
der Keltenhalle. Informationen und Termine gibt es unter www.
rheinstetten.de/impftermin.
Mit einer Summe von maximal rund drei Millionen Euro beteiligt 
sich die Stadt Rheinstetten an den Investitionskosten der katho-
lischen Kirchengemeinde für die Sanierung und bauliche Erwei-
terung des Kindergartens St. Martin sowie für die Einrichtung 
einer vierten Kindergartengruppe. Dies entspricht einem Anteil 
von 82,5 Prozent. 
Auf die Initiative einer Bürgerin wird ein weiterer Standort für das 
Carsharing im Silberstreifen geschaffen mit dem Ziel, den Weg 
zur nächsten Station so kurz wie möglich zu halten. Der Gemein-
derat und die Verwaltung unterstützen das Angebot. 
Mit der Aufnahme des städtebaulichen Erneuerungsgebiets 
„Stadtmitte Forchheim“ in das Bund-Länder-Programm „Sozia-
ler Zusammenhalt“ (SZP) kann die Stadt Rheinstetten bis April 
2030 mit Zuschüssen in Höhe von 60 Prozent die Stadtmitte in 
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Forchheim attraktiver gestalten. Insgesamt wird eine Finanzhilfe 
von 1,2 Millionen Euro bewilligt. Neben der Modernisierung der 
Ufgauhalle soll auch das Rathaus Alte Schule sowie der Kinder-
garten St. Elisabeth erneuert werden. Auch private Eigentümer 
können ihre Gebäude modernisieren und von attraktiven Steuer-
vorteilen profitieren. 
Nachdem die Planungen für das Bürger- und Kulturhaus bereits 
Mitte des Jahres beendet waren, entscheidet sich der Gemein-
derat mit deutlicher Mehrheit für den Bau mit angrenzender 

Parkanlage und Marktplatz in der Neuen Stadtmitte. Ein Bauge-
such wird gestellt, mit dem Spatenstich wird im September 2022 
gerechnet.
Mit einer Gesamtfläche von ca. 8.150 m2 wurden in diesem 
Jahr in Rheinstetten Straßendecken saniert. In Bereichen der 
Karl-Schlageter-Straße, Blumen-, Frieden-, Gladiolenstraße und 
Buchenweg wurden teilweise die Oberflächen erneuert. Rhein- 
stetten hat ein Straßennetz von nahezu 120 km Länge, die  
sanierten Flächen entsprechen ungefähr 1,4 km.

Und was hat sich in der Neuen Stadtmitte getan?

Hier finden Sie den Baufortschritt von Januar bis Dezember:
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Einrichtungen, Betriebe, Geschäfte: Was hat geöffnet - was ist zu beachten?
(Stand Redaktionsschluss 25.01.2022, 12 Uhr)
In den Rathäusern und Einrichtungen der Stadt Rheinstetten gilt:
- 	Das Tragen einer FFP2-Maske (oder vergleichbar) ist Pflicht.
- 	Seit dem 01.01.2022 ist in den Alarmstufen der Zutritt zu den Rathäusern in Rheinstetten nur noch mit einem 3G-Nachweis 

gestattet. Ein negativer Schnelltest ist ausreichend. 

Bibliothek	 Geöffnet - bitte 2G+ beachten - Abholung und Rückgabe uneingeschränkt möglich
Bolzplätze, Beachvolleyball, Skateranlage	 Geöffnet - bitte Abstandsregeln beachten, keine Ansammlungen
Festhalle Neuburgweier	 Geschlossen 
Friedhöfe	 Geöffnet - bitte Abstand halten
Jugendhaus	 Geöffnet
Kindergärten/Tagesstätten	 Geöffnet 
Keltenstadion	 Geschlossen - für Vereinssport freigegeben
Museum	 Geöffnet - bitte 2G+ beachten
Rathäuser	 Geöffnet - bitte Maskenpflicht und 3G-Nachweis beachten
Schulen	 Geöffnet 
Schwimmbad	 Geöffnet - bitte 2G+ beachten
Spielplätze	 Geöffnet - bitte Abstandsregeln beachten, keine Ansammlungen 
Sporthallen	 Geschlossen - für Vereins- und Schulsport geöffnet
VHS	 VHS-Büro geöffnet - Schulbetrieb: bitte 2G+ beachten
Wochenmarkt	 Geöffnet - bitte Maskenpflicht beachten
Wertstoffhof	 Geöffnet - bitte Abstandsregeln beachten
Zelthalle Neuburgweier	 Geschlossen

Bitte beachten Sie beim Besuch von Einrichtungen die allgemeinen Corona-Regeln.

Ausnahmen bei der 2G+-Regelung bestehen für:
- Geboosterte Personen,
- Personen, deren letzte Impfung maximal drei Monate zurückliegt,
- Personen, deren Genesung maximal drei Monate zurückliegt,
- Personen, für die keine Empfehlung der STIKO zur Auffrischimpfung vorliegt.

Hilfe-Angebote in Corona-Zeiten

Einkaufsservice
- 	07242/9346980 (gSofa GmbH) - Einkauf immer mittwochs 

Nachbarschaftshilfe
- 	 Gabenlädchen für bedürftige Mitbürger/-innen, 
	 Albert-Schweitzer-Schule/Bergstraße: 
	 gabenlaedchen-rheinstetten@web.de
	 Annahme freitags, 16.30 - 18.00 Uhr und 
	 samstags, 10.00 - 11.00 Uhr; Ausgabe samstags, 10.00 - 12.00 Uhr
	 Folgende Spenden werden immer gebraucht:
	 Eier, Milch, Nudeln, Reis, Wurst, Käse, Kaffee, Süßigkeiten, Essig, Öl 

und Butter. 

- 	Caritas-Babyhilfe für Alleinerziehende und Familien in Notsituationen, Rastatter Straße 18: 07243/515-0 oder 
	 info@caritas-ettlingen.de

Finanzielle Hilfe
- 	Hilfs-Aktion „Osterlicht“ der Caritativen Fördervereine der Katholischen Kirchengemeinde Rheinstetten: 
	 www.kath-rheinstetten.de

Kummer-Nummer
- 	 07242/9346980 (gSofa GmbH) - Anliegen aufsprechen: Wir rufen zurück, hören zu, erledigen notwendige Fahrten mit Ihnen o. Ä.
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„Mausarbeiten“ - Bilder und Collagen von Wolfgang Krink
Eine neue (M)ausstellung des Kunstvereins Rheinstetten im Februar
Die Galerie in der Rappenwörthstraße in Mörsch zeigt 
im Februar Pop-Art vom Feinsten: Arbeiten von Wolfgang 
Krink. Kritiker sagen über ihn, er habe ein sicheres Händ-
chen und geübtes Auge für Farben, Linien und Raum. 
Seine Arbeiten seien jung, lebendig, ein bisschen wild, 
seien Zeitgeist, Comic und Kreativität pur.
Wolfgang Krink, geboren am 14.04.1968 in Karlsruhe, hat 
eine bewegte Vergangenheit, lebte die letzten 15 Jahre im 
Tessin am Lago Maggiore in der Schweiz und ist nun seit 
fast genau einem Jahr zurück in Deutschland.
Facebook ist seine Bühne. Mit täglichen, erfrischenden 
und positiven Beiträgen, Bildern, Fotos und immer wieder 
neuen Arbeiten verbreitet er beharrlich gute Laune und 
lässt seine Abonnenten teilhaben an Energie und Unter-
nehmungslust. „Wer das Vergnügen hat, mit ihm zu spre-
chen, bemerkt die faszinierende Nähe zu  Cy Twombly, 
Pollock, Beuys, der ganzen Pop-Art Elite“, so Lilo Hillens, 
Kuratorin dieser Ausstellung.
„Mausarbeiten“ ist bewusst als feine Auswahl seines 
breiten Werkes angelegt. Die ausgestellten Collagen und Bilder interpretieren und zitieren Micky Maus in bunten Farben, 
Formen und Materialien - und scheinen vor Ideen und Experimentierfreudigkeit zu sprühen. „Eine spannende und verrückte 
Ausstellung“, meint Lilo Hillens schmunzelnd, „mit einem Blick über den Provinz-Tellerrand.“
Die Vernissage, zu der der Kunstverein Rheinstetten alle Kunstinteressierten und -freunde einlädt, findet am 4. Februar um  
19 Uhr in der Galerie in der Rappenwörthstraße 30 in Mörsch statt. Die Ausstellung ist vom 4. bis 27. Februar zu sehen, 
jeweils donnerstags 17 bis 19 Uhr, sowie samstags und sonntags 15 bis  18 Uhr. Der Eintritt ist frei - es gelten die jeweiligen 
Corona-Regeln.

Sitzung des Verwaltungs-
und Finanzausschusses

Die nächste öffentliche Sitzung des Verwaltungs- und Finanz-
ausschusses wird hiermit auf

Dienstag, 1. Februar 2022, 19:00 Uhr
Sitzungssaal Rathaus Alte Schule, Hauptstr. 2

mit folgender Tagesordnung einberufen:
1.	Mitteilungen des Bürgermeisteramtes
2.	Digitalpakt Schule - Beschaffung Lehrerendgeräte
3.	Beauftragung endura kommunal zur Begleitung der
	 Projektentwickler-Auswahl Windkraft
4.	Haushaltsplan 2022 - Beratungen über den Ergebnis-
	 und Finanzhaushalt, die mittelfristige Finanzplanung
	 und den Wirtschaftsplan Wasserversorgung
5.	Entgeltkalkulation Stadtranderholung 2022
6.	Überarbeitung der Vergabekriterien zur Bauplatzvergabe
7.	Verschiedenes/Wünsche und Anfragen

Hierzu ist die Einwohnerschaft recht herzlich eingeladen. Die 
an die Mitglieder des Gemeinderates ausgegebenen Beratungs- 
unterlagen können in der Geschäftsstelle Gemeinderat, Rappen-
wörthstr. 49, 2. OG, Zimmer 303, während den üblichen Dienst-
zeiten eingesehen werden.
Bitte beachten Sie: Nach §10 Abs. 6 Corona-VO vom 23. Novem-
ber 2021 ist Besucherinnen und Besuchern von Gremiensitzun-
gen der Zutritt nur unter Einhaltung der 3G-Regelungen gestattet. 

gez.
Sebastian Schrempp
Oberbürgermeister

Sitzungsdokumente im Internet: www.rheinstetten.de/ris

Eintragung von
Übermittlungssperren im Melderegister

Zum 1. November 2015 ist das neue Bundesmeldegesetz (BMG) 
in Kraft getreten. Das Gesetz lässt in bestimmten Fällen den 
Widerspruch gegen die Datenweitergabe an Dritte zu. Diese 
Übermittlungssperren werden auf Antrag im Melderegister einge-
tragen und gelten bis zu ihrem Widerruf. Folgenden Datenüber-
mittlungen kann widersprochen werden:

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an
Parteien, Wählergruppen u. a. bei Wahlen und Abstimmungen
Gemäß § 50 Absatz 1 Bundesmeldegesetz (BMG) in der seit  
1. November 2015 geltenden Fassung darf die Meldebehörde Par-
teien, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen 
im Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher 
und kommunaler Ebene in den sechs der Wahl oder Abstimmung 
vorangehenden Monaten so genannte Gruppenauskünfte aus 
dem Melderegister erteilen. Die Auswahl ist an das Lebensalter 
der betroffenen Wahlberechtigten gebunden. Die Auskunft um-
fasst den Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad und derzeitige 
Anschriften sowie, sofern die Person verstorben ist, diese Tatsache.
Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht mit-
geteilt werden. Die Person oder Stelle, der die Daten übermittelt 
werden, darf diese nur für die Werbung bei einer Wahl oder Ab-
stimmung verwenden und hat sie spätestens einen Monat nach 
der Wahl oder Abstimmung zu löschen oder zu vernichten.
Die Wahlberechtigten haben das Recht, der Datenübermittlung 
zu widersprechen. 
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das
Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr
Nach § 58b des Soldatengesetzes können sich Frauen und 
Männer, die Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind, ver-



Seite 17Nr. 4/2022

pflichten, freiwilligen Wehrdienst zu leisten, sofern sie hierfür 
tauglich sind. Zum Zweck der Übersendung von Informationsma-
terial übermitteln die Meldebehörden dem Bundesamt für das 
Personalmanagement der Bundeswehr aufgrund § 58c Absatz 1 
Satz 1 des Soldatengesetzes jährlich bis zum 31. März folgende 
Daten zu Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, die im 
nächsten Jahr volljährig werden: Familiennamen, Vornamen und 
die gegenwärtige Anschrift. 
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, haben 
das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. 
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt.

Widerspruch gegen die Datenweitergabe an
öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft
Die Meldebehörde übermittelt die in § 42 Bundesmeldegesetz 
(BMG), § 6 des baden-württembergischen Ausführungsgesetzes 
zum Bundesmeldegesetz und § 18 Meldeverordnung aufgeführ-
ten Daten der Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen Religions- 
gesellschaft an die betreffenden Religionsgesellschaften.
Die Datenübermittlung umfasst auch die Familienangehörigen 
(Ehegatte, minderjährige Kinder und die Eltern von minderjäh-
rigen Kindern), die nicht derselben oder keiner öffentlich-recht-
lichen Religionsgesellschaft angehören. Die Datenübermittlung 
umfasst zum Beispiel Angaben zu Vor- und Familiennamen, frü-
heren Namen, Geburtsdatum und Geburtsort, Geschlecht oder 
derzeitigen Anschriften.
Die Familienangehörigen haben gemäß § 42 Absatz 3 Satz 2 BMG 
das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen.
Der Widerspruch gegen die Datenübermittlung verhindert nicht 
die Übermittlung von Daten, die für Zwecke des Steuererhe-
bungsrechts benötigt werden. Diese Zweckbindung wird der 
öffentlich-rechtlichen Gesellschaft als Datenempfänger bei der 
Übermittlung mitgeteilt.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus Anlass von 
Alters- oder Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse oder Rundfunk 
und gegen die Datenübermittlung an das Staatsministerium
Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft aus 
dem Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von Einwoh-
nern, darf die Meldebehörde nach § 50 Absatz 2 Bundemelde-
gesetz (BMG) Auskunft erteilen über Familiennamen, Vornamen, 
Doktorgrad, Anschrift sowie Datum und Art des Jubiläums.
Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere  
Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburts-
tag; Ehejubiläen sind das 50. und jedes folgende Ehejubiläum.
Die Meldebehörde übermittelt darüber hinaus gemäß § 12 der 
Meldeverordnung dem Staatsministerium zur Ehrung von Alters- 
und Ehejubilaren durch den Ministerpräsidenten Daten der Jubila-
rinnen und Jubilare aus dem Melderegister. Davon umfasst sind 
zum Beispiel der Familienname, Vornamen, Doktorgrad, Geschlecht, 
die Anschrift sowie das Datum und die Art des Jubiläums.
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, haben 
das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. 
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt.

Widerspruch gegen die Übermittlung
von Daten an Adressbuchverlage
Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 3 Bundesmelde- 
gesetz (BMG) Adressbuchverlagen zu allen Einwohnern, die das 
18. Lebensjahr vollendet haben, Auskunft erteilen über den Fami-
liennamen, Vornamen, Doktorgrad und derzeitige Anschriften.
Die übermittelnden Daten dürfen nur für die Herausgabe von Adress-
büchern (Adressenverzeichnisse in Buchform) verwendet werden.
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, haben 
das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. 
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt.

Wird keine Datenübermittlung bzw. Presseveröffentlichung von 
Jubiläen und/oder eine Ehrung gewünscht, genügt die Vor-
sprache im Bürgerbüro bzw. die Übersendung eines formlosen 
Schreibens (auch E-Mail, Fax). 
Einen Antrag auf Einrichtung einer Übermittlungssperre ist unter 
http://www.rheinstetten.de/formulare, Rubrik „Pass- und Melde-

wesen“ zum Ausdrucken hinterlegt oder im Bürgerbüro/Zentrale 
erhältlich. 
Eine telefonische Antragstellung ist leider nicht möglich.
Sollte in der Vergangenheit schon der Datenübermittlung bzw. 
Veröffentlichung von Jubiläen in der Presse und Ehrungen wider-
sprochen worden sein, ist ein neuerlicher Antrag nicht erforderlich.

Kosten:
Es entstehen Ihnen für die Eintragung der Übermittlungssperre 
keine Kosten.

Stadt Rheinstetten 
Sozial- und Ordnungsamt

Hinweis zur Corona-Verordnung

Die aktuelle Fassung der Verordnung der Landesregierung über 
infektionsschützende Maßnahmen gegen die Ausbreitung des 
Virus SARS-Cov-2 (Corona-Verordnung - CoronaVO) sowie aktuelle 
Änderungsverordnungen werden auf der Internetseite des Landes 
Baden-Württemberg www.baden-wuerttemberg.de veröffentlicht.

Ende der Amtlichen Bekanntmachungen

Fundamt Rheinstetten

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-356, www.rheinstetten.de/fundamt

Tierfund
Kater, braun-schwarz getigert/mamoriert, wurde am 12.01.
in der Heinrich-Hübsch-Str. aufgefunden - 
Katzenstimme Rheinstetten - Tel. 0176/47220836
Gelbwangenschmuck-Schildkröte (Info bei der Stadtverwaltung)

Aktuell
Brille mit Einstärkegläsern, schwarzes Kunststoff-Gestell

Vorwoche
Kindergeldbeutel „Cars“ mit Inhalt
Kettler-Fahrrad, 28 Zoll, silber
Heros-Fahrrad, 28 Zoll, blau

Fundamt Rheinstetten

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-0, www.rheinstetten.de/fundamt

Fundamt Rheinstetten

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-356, www.rheinstetten.de/fundamt
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Baurecht aktuell

Auskunft unter: www.rheinstetten.de/baurecht

Heizungen: Nach 30 Jahren raus aus dem Haus
Vor dem Jahr 1992 eingebaute Heizkessel
müssen dieses Jahr erneuert werden
Zukunft Altbau: Jetzt auf erneuerbare Energien setzen
Wer eine mehr als 30 Jahre alte Heizung betreibt, muss diese 
unter Umständen austauschen. Hauseigentümerinnen und 
Hauseigentümer sollten daher in diesem Jahr prüfen, ob ihr 
Heizkessel vor 1992 eingebaut wurde. Darauf weist das vom 
Umweltministerium Baden-Württemberg geförderte Informati-
onsprogramm Zukunft Altbau hin. Das Alter des Kessels kann 
man auf dem Typenschild, im Schornsteinfegerprotokoll oder 
in den Bauunterlagen nachlesen. Raus aus dem Keller müssen 
Konstanttemperaturkessel. Niedertemperatur- und Brennwert-
kessel fallen nicht unter die Regelung. Eigentümerinnen und 
Eigentümer von Ein- und Zweifamilienhäusern, die schon lange 
in ihrer Immobilie wohnen, sind generell von der Austausch-
pflicht befreit. Gesetzlich festgelegt ist die Modernisierungs- 
regel im Gebäudeenergiegesetz (GEG). Die Fachleute von Zu-
kunft Altbau raten, bereits vor der gesetzlichen Verpflichtung 
nach 20 Jahren zu prüfen, ob eine neue Heizung sinnvoll ist. Ist 
dies der Fall, sollte man auf erneuerbare Energien setzen. 
Neutrale Informationen gibt es auch kostenfrei am Beratungs- 
telefon von Zukunft Altbau 08000/12 33 33 oder per E-Mail an 
beratungstelefon@zukunftaltbau.de.

Die Sanierungsberaterin kommt
Beratungstermine im 1. Halbjahr 2022 für städtebauliche
Erneuerungsmaßnahmen in den Sanierungsgebieten
„Stadtmitte Mörsch“ und „Stadtmitte Forchheim“
Im Auftrag der Stadt Rheinstetten bietet die LBBW Immobilien 
Kommunalentwicklung GmbH unverbindliche Beratungsgesprä-
che für sanierungswillige Eigentümerinnen und Eigentümer für 
städtebauliche Erneuerungsmaßnahmen in den Sanierungs- 
gebieten „Stadtmitte Mörsch“ und „Stadtmitte Forchheim“ an.
Die nächsten Beratungstermine für interessierte Bürgerinnen 
und Bürger finden am Donnerstag, 03.02.; 24.02.; 24.03.; 
14.04.; 12.05.; 23.06. (ganztags) statt. Der Beratungstermin ist 
kostenlos und dauert ca. 45 Minuten.
Für das Beratungsgespräch müssen keine Unterlagen mitge-
bracht werden.
Eine vorherige Terminvereinbarung ist dringend erforderlich. 
Melden Sie sich hierfür bitte bei Frau Würz, Tel. 07242/9514- 
612 oder Frau Weßbecher, Tel. 07242/9514-601, an. 
Die Beratungsgespräche werden auch im 2. Halbjahr 2022 fort-
geführt und regelmäßig im Amtsblatt und auf der Homepage 
veröffentlicht.
Stadtbauamt Rheinstetten

Bis zu 50 Prozent Zuschuss vom Bund für
neue Photovoltaikanlagen und Batteriespeicher
Bundesförderung für effiziente Gebäude nur ohne EEG-Einspeise- 
vergütung möglich
Fachleute sollten im Einzelfall prüfen, welche Förderung höher ist. 
Wer im Zuge einer umfassenden energetischen Sanierung eine 
Photovoltaikanlage auf dem Dach errichten lässt, kann dafür  
einen staatlichen Zuschuss von bis zu 50 Prozent erhalten. Gelder 
in demselben Umfang gibt es auch für Solarstromspeicher. 
Darauf weist das vom Umweltministerium Baden-Württemberg 
geförderte Informationsprogramm Zukunft Altbau hin. Grundlage 
ist die im Juli vergangenen Jahres in Kraft getretene zweite Stufe 
der Bundesförderung für effiziente Gebäude (BEG). Mit ihr ist für 
Solaranlagen eine bislang nur wenig bekannte attraktive Alter- 
native zur Einspeisevergütung durch das Erneuerbare-Energien- 
Gesetz (EEG) entstanden. Hauseigentümerinnen und Haus- 
eigentümer sollten aber auf Folgendes achten: Nutzen sie die 
Bundesförderung, müssen sie im Gegenzug auf die EEG-Ein-
speisevergütung verzichten. Experten sollten im Einzelfall 

Baurecht aktuell

Auskunft unter: www.rheinstetten.de/baurecht

prüfen, welche Förderung lukrativer ist, rät Frank Hettler von 
Zukunft Altbau. 
Neutrale Informationen gibt es auch kostenfrei am Beratungs- 
telefon von Zukunft Altbau unter 08000/12 33 33 (Montag bis 
Freitag von 9 bis 13 Uhr) oder per E-Mail an
beratungstelefon@zukunftaltbau.de.
Bedingung für die BEG-Förderung der Photovoltaikanlage ist, 
dass nach der Sanierung ein bestimmter energetischer 
Standard des Wohngebäudes erreicht wird. Je höher der 
sogenannte Effizienzhausstandard ist, desto mehr Fördergeld 
winkt. Einzelne Sanierungsmaßnahmen wie eine Wärmedäm-
mung, ein Fenstertausch oder eine neue Heizung reichen in der 
Regel nicht aus.

Für mittelgroße Hausdachanlage 10.000 Euro Zuschuss möglich
Ein Beispiel zeigt, wie viel Zuschuss maximal möglich ist: 
Sanieren Hauseigentümerinnen und Hauseigentümer ihren 
Altbau auf den energiesparendsten Standard Effizienzhaus 40, 
erhalten sie einen BEG-Zuschuss von 45 Prozent der Gesamt- 
investition bei maximal förderfähigen Kosten von 120.000 Euro. 
Die Förderung erhöht sich auf 50 Prozent und 150.000 Euro 
förderfähige Kosten, wenn Beheizung und Kühlung des Gebäu- 
des zu mindestens 55 Prozent aus erneuerbaren Energien 
gedeckt werden. Dies ist in Gebäuden dieser Effizienzklasse 
ohnehin meist der Fall. Für eine Photovoltaikanlage mit zwölf 
Kilowatt installierter Leistung, die aktuell rund 20.000 Euro 
kostet, sind in diesem Zuge 10.000 Euro Zuschuss möglich, 
solange die maximal möglichen förderfähigen Kosten nicht 
überschritten werden. 
„Nutzen die Eigentümer die BEG-Förderung, fällt dadurch  
jedoch die monatliche Einspeisevergütung durch das EEG weg“, 
erklärt Dieter Bindel vom Gebäudeenergieberaterverband GIH. 
„Die Einspeisevergütung trug bislang zu einem Teil der Refi-
nanzierung der Solarstromanlage bei. Den Anteil, der nicht mit 
großem Gewinn selbst verbraucht werden kann, speisen die 
Anlageneigentümer in das Stromnetz und erhalten dafür vom 
Netzbetreiber eine Vergütung.“ Da die Einspeisevergütung für 
Neuanlagen aber immer weiter sinkt, nimmt die Bedeutung 
der Einspeisevergütung kontinuierlich ab. Derzeit ist sie nicht 
einmal mehr kostendeckend. 

Faustregel:
BEG lohnt sich eher bei einem hohen Eigenverbrauch
Eine Förderung der Photovoltaikanlage über das BEG als Alter- 
native ist aber nicht immer automatisch gewinnbringender. 
Das ist erst dann der Fall, wenn der Zuschuss höher ausfällt 
als die voraussichtliche EEG-Vergütung aus dem eingespeisten 
überschüssigen Solarstrom. Als Faustregel gilt: Je höher der 
Solarstrom-Eigenverbrauch, umso niedriger ist die Summe der 
EEG-Vergütung. Desto eher lohnt sich dann die BEG-Förderung. 
Eine zusätzliche Einnahmequelle neben der BEG-Förderung 
könnte künftig die direkte Vermarktung des Solarstroms sein. 
Was nicht selbst verbraucht wird, verkaufen die Besitzer der 
Solarstromanlage an Direktvermarkter. Das können Firmen 
sein, inzwischen steigen aber auch immer mehr Stadtwerke 
in den Markt ein. Für kleine Anlagen lohnt sich dieses Absatz-
modell aktuell jedoch noch nicht. Das könnte sich aber je nach 
Marktgeschehen bald ändern. Dann gäbe es neben dem lukra-
tiven Eigenverbrauch und dem staatlichen BEG-Zuschuss eine 
dritte Säule der Refinanzierung. 

Fachleute fragen lohnt sich
Frank Hettler von Zukunft Altbau rät, bei der Entscheidungs-
findung Fachleute zu Rate zu ziehen. Qualifizierte Gebäude-
energieberaterinnen und Gebäudeenergieberater können 
beurteilen, ob im Einzelfall die Einspeisevergütung oder die 
BEG-Förderung besser ist. Entscheiden sich die Hauseigen- 
tümer für die BEG-Förderung der Photovoltaikanlage im Rah-
men einer energetischen Sanierung, ist eine Gebäudeenergie-
beratung obligatorisch. Auch sie wird finanziell gefördert. 
Aktuelle Informationen zur energetischen Sanierung von Wohn-
häusern gibt es auch auf:
www.zukunftaltbau.de oder www.facebook.com/ZukunftAltbau
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Personen- und Autofähre „Baden-Pfalz“

Fährzeiten

Februar
Werktags 	   6.45 -   9.00 Uhr
	 14.00 - 18.00 Uhr

Samstags, sonn- und feiertags außer Betrieb

Bei Hochwasser ist die Fähre nicht in Betrieb. 
Aktuelle Auskunft auf: www.rheinfaehre-neuburg.de

Jugendgemeinderat

Liebe Jugendliche aus Rheinstetten!
Noch zwei Tage lang habt ihr die Möglichkeit, euch um einen der Plätze 
im Jugendgemeinderat zu bewerben. Hier ein paar Informationen dazu: 
Was ist ein Jugendgemeinderat?
Eine Gruppe von 9 Jugendlichen, zwischen 14 und 18 Jahren, wohn- 
haft in Rheinstetten, die von Jugendlichen gewählt werden.
Der Rat vertritt die Interessen aller Jugendlichen in Rheinstetten.
Die Amtszeit beträgt zwei Jahre. 
Was machen die Jugendlichen im Rat?
Sie bringen eigene Ideen zur Sprache.
Sie greifen Vorschläge von anderen Jugendlichen auf. 
Sie positionieren sich zu bestimmten Themen und informieren. 
Sie lernen dazu und haben Spaß. 
Wann findet die Wahl statt? 
Die Wahl findet online vom 9. - 11.03.2022 statt. 
Wann ist Bewerbungsschluss?
Am 28. Januar 2022
Wie kann man sich bewerben? 
Kandidat*innen füllen einen Bewerbungsbogen aus. 
Diesen erhält man im Kinder Jugend & Familien Büro, im Jugend-
haus, bei den Schulsozialarbeiterinnen oder bei den Jugendge-
meinderät*innen. Außerdem kann man den Bogen online über die 
Homepage der Stadt Rheinstetten ausfüllen. 
Was noch? 
Das Zertifikat über eine Amtszeit als Mitglied des Jugendgemeinde- 
rates macht sich sehr gut in Bewerbungsunterlagen für eine Lehr-
stelle oder einen Studienplatz.
Man erhält einen ersten Einblick in die Kommunalpolitik und die 
Verwaltung der Stadt. 
Die Mitglieder des JGR werden erst genommen und zu vielen The-
men angehört. 
Bewirb dich jetzt, lass dich aufstellen und werde Mitglied im neuen JGR.

FDP im Gemeinderat
Haushaltsberatungen gehen alle an!
Der Herr Oberbürgermeister Schrempp hat den Haushalts- 
planentwurf 2022 in der Gemeinderatssitzung am 23. Novem-
ber 2021 eingebracht. Dieser schließt mit einem Fehlbetrag von 
3,48 Millionen im Ergebnishaushalt - trotz geplanter Steuer- 
erhöhungen.

Da ein Haushaltsausgleich nach der Planung auch in den 
Folgejahren nicht möglich ist, wird hier mittelfristig von der 
Substanz gewirtschaftet, also auf Kosten unserer Nachkom-
men. Es ist daher Aufgabe der Politik zu bewerten und zu ent-
scheiden, was angesichts der prekären Haushaltslage nötig, 
wünschenswert oder auch entbehrlich ist.

Nicht nur deshalb sollten Sie die Haushaltsberatungen un- 
mittelbar vor Ort „live“ miterleben. Diese werden am 28. Janu- 
ar 2022 ab 14.00 Uhr und am 29. Januar 2022 ab 9.00 Uhr in 
der Aula im Schulzentrum stattfinden. 

Kommen Sie zahlreich, es geht uns alle an!

Ihr
Bernd Urban, Stadtrat
FDP im Gemeinderat

E-Mail: bernd.urban@gemeinderat-rheinstetten.de

Stadt Rheinstetten
Jugend- und Schulsozialarbeit

Öffnungszeiten
Kinder Jugend & Familien Büro
Montag, Dienstag und Freitag:
10.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag: 14.00 - 18.00 Uhr
An Feiertagen ist das Kinder Jugend & Familien Büro geschlossen. 

Kontakt
Hauptstr. 2
Tel. 07242/9514-461
Fax. 07242/9514-27461
E-Mail: jugend@rheinstetten.de

Jugendhaus
Am Tummelplatz 4
Tel. 07242/9339970
E-Mail: jozeteam@gmail.com

Alle wichtigen Informationen rund ums Jugendhaus findet Ihr 
auf Instagram unter @joze_rheinstetten. Wenn Ihr dazu Fragen 
habt, könnt Ihr uns auch eine WhatsApp-Nachricht (Nummer 
07242/9514-465) schreiben.

Nächste Adventure-Time steht vor der Tür!
Nachdem wir am letzten Freitag Teelichter gebastelt haben, wer-
den wir am 4. Februar Figuren aus Papprollen herstellen. Jeden 
zweiten Freitag habt ihr (Kinder im Alter von 6 bis 11 Jahren) die 
Möglichkeit, euch von 15 - 17 Uhr in der „Jugendbox“ am Tum-
melplatz zu treffen. Es gibt immer einen Vorschlag von uns, was 
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an dem Nachmittag gemacht werden kann, aber wenn ihr eigene 
Ideen, Wünsche oder Vorschläge habt, könnt ihr diese auch die 
in die Tat umsetzen. 

Natürlich halten wir auch alle Corona-Regelungen ein, was 
bedeutet, dass ihr einen Schülerausweis, einen Impfnachweis 
oder den Bescheid eines negativen Corona-Tests, der nicht älter 
als 24 Stunden sein darf, dabei haben müsst. 
Wir freuen uns auf euch! 

Tageseltern gesucht! 
Wir sind mit ganzem Herzen Familienmenschen! Sie auch? Dann 
machen Sie Ihre Berufung zum Beruf und werden Tagesmutter 
oder Tagesvater!
Sie haben Freude am Umgang mit Kindern, suchen eine neue 
berufliche Perspektive und können sich vorstellen, selbständig in 
ihrem Zuhause tätig zu sein? Oder Sie interessieren sich, Kinder in 
deren Haushalt oder in anderen geeigneten Räumen zu betreuen? 
Dann lassen Sie sich qualifizieren und lassen Ihre Berufung wahr 
werden!
Start des nächsten Qualifizierungskurses ist der 09.03.2022. 
Er wird vom TagesElternVerein Ettlingen durchgeführt und findet 
in einer Mischung aus Präsenz- und Onlineveranstaltungen statt. 
Wir beraten Sie gerne!

Kontakt:
TEV Ettlingen und südlicher Landkreis Karlsruhe e. V., 
Epernayer Str. 34, 76275 Ettlingen, 07243/ 94545-0 
www.tev-ettlingen.de

Tageselternverein Ettlingen und
südlicher Landkreis Karlsruhe e. V.

Sikkim/Indien kann sich seit 2021 100% Bio-Staat nennen.
Was können wir daraus lernen?
Auch bei uns setzt ein Umdenken in der Landwirtschaft ein. Das 
Landwirtschafts- und Umweltministerium wollen zusammen- 
arbeiten. Das ist neu und mehr als notwendig! Auch Deutschland 
könnte ein pestizidfreies Land werden. Industrielle Landwirtschaft 
ist eine der Hauptverursacher der Klimakrise. Ein Drittel des welt-
weiten Ausstoßes von Treibhausgasen geht auf das Konto der 
Lebensmittelproduktion. Wie hat Sikkim die Agrarwende geschafft?
Sikkim liegt im Nordosten von Indien in der Region des Himalaya 
und erstreckt sich auf 7.000 qkm. Ein ganzer Bundesstaat betreibt 
mit Erfolg eine nachhaltige und verträgliche Landwirtschaft. Seit 
Anfang 2016 hat er auf Öko-Landwirtschaft umgestellt. Kunst-
dünger, Pestizide und Gentechnik sind per Gesetz verboten. Statt 

Lokale Agenda 21 - AK EINE Welt

dessen müssen die 66.000 Bauern pflanzliche Insektenschutz-
mittel. Organischen Dünger oder Kompost verwenden. Diese 
Umstellung ging nicht von heute auf morgen. 2013 gab es einen 
ersten Beschluss: Er legte den Öko-Landbau für ganz Sikkim fest. 
Dazu sagte der Premierminister Chamling: „Chemische Mittel 
gefährden das Leben von Menschen und Tieren.“
Natürlich kann man den Bauern nicht einfach vorschreiben, wie 
sie ihre Landwirtschaft umstellen sollen. Sie müssen davon über-
zeugt sein. Daher startete die Regierung 2013 zwei Bildungspro-
gramme. Es ging um die Schulung und Aufklärungskampagnen 
für die Bevölkerung und Landwirte. Sie sollen über die Vorteile 
des Bio-Landbaus informiert werden. Wie diese mit den Land- 
wirten umgesetzt wurde, lesen Sie in der nächsten Ausgabe. 
2016 wurde Sikkim zum Biostaat erklärt. Der Einsatz von Pesti-
ziden kann hart bestraft werden. Wer trotzdem Pestizide verwen-
det muss 100.000 Rupien (fast 1.250 Euro) Strafe zahlen. Auch 
Gefängnisstrafen drohen. Natürlich gab es viele Schwierigkeiten 
bei der Umstellung. Viele Bauern erlebten in den ersten Jahren 
Ernteausfälle. Grund: Jahrelange Landwirtschaft mit Chemie 
laugte die Böden aus. Ohne chemische Dünger fehlten Nähr- 
stoffe. Die Böden brauchten Zeit zur Erholung.

Wichtig ist die Einstellung der Verbraucher
Sie kaufen Obst und Gemüse aus anderen Regionen. Diese sind 
meist nicht Bio. Oft sind sie schöner, größer, farbenfroher. Und 
dazu noch billiger als heimische Produkte. Viele Verbraucher 
bevorzugten daher Importware. 2019 bezweifelten Bauern, ob 
ökologische Landwirtschaft langfristig funktioniert. Doch ja! Zwei 
Jahre später geht der Ökolandbau in Sikkim voran. Und seit 2021 
kann sich Sikkim 100% Bio-Staat nennen.
Es wird interessant sein, wie sich die Agrarwende bei uns ent- 
wickelt. Ein Anfang ist gemacht. Wir können viel von den Land-
wirten in Sikkim lernen. 
(Quellen: https:utopia.de/sikkim-indien-bio-landwirtschaft-oeko-974444, 
Inkota Newsletter 1/2022, BNN 19.1.22)

Produkte des Fairen Handels gibt es bei der Raiffeisen-Waren-
genossenschaft, auch die Rheinstettener Geschenkkiste unter 
07242/3266. Der Hofladen Forchheim führt Storchenkaffee.
Für den AKR EINE Welt: Hildegard Huber, Tel. 07242/5960.

Abfuhrtermine
Restmüll, Bioabfall 
vom 28.01. - 03.02.2022

Restmüllabfuhr 
60 - 240 l Tonne:	 Mittwoch, 02.02.2022

Wertstoffabfuhr 
keine Abfuhr

Bioabfall
80 - 240 l + 660 l Tonne:	 Donnerstag, 03.02.2022

�Jetzt auch in der kostenfreien „Abfall-App KA“ ersichtlich.
�Erinnerungsfunktion für Abfuhrtermine, Sperrmüllanmeldung 
und vieles mehr. Im Apple App Store bzw. im Android Play 
Store verfügbar.

Sie haben Fragen zu Ihrem
Abonnement?
Kontakt: abo.duerrschnabel.com
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SperrmüllBörse
... zu verschenkende Gegenstände

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-356, sperrmuellboerse@rheinstetten.de

SperrmüllBörse
... zu verschenkende Gegenstände

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-0, sperrmuellboerse@rheinstetten.de

 	
 
  
  	

-	 Kinderhochstuhl, Kindertritt für Waschbecken, Fahrrad-
	 Regenkleidung, Größe M, Tel. 0721/519880
-	 Bowle aus Glas, 12 Gläser mit Henkel,
	 Bierkrüge aus Glas und einige Biergläser, Tel. 0721/519688
-	 Lescher Betonmischer, 230 V, voll funktionsfähig
	 Tel. 0160/90414208

Bitte melden Sie sich, wenn die zu verschenkenden Gegen-
stände bei Ihnen abgeholt wurden. Wir können so die „Sperr-
müllbörse“ immer auf dem neuesten Stand halten.

Achtung: 
Annahmeschluss/Streichungen von Anzeigen 
sind bis dienstags, 10.00 Uhr möglich.

Möbel
-	 Matratze, neu, 2,00 x 0,90 m, Tel. 0721/5306
-	 Schrankwand, Eiche dunkel, L 3,30 x H 1,75 x T 0,45 m,
	 einzelne Elemente: 1,20 m, 1,50 m, 2,10 m, Tel. 07242/7915
-	 IKEA-Sessel, hell, mit Fußbank, gepolsterte Stühle mit
	 Armlehne,  Tel. 0721/515188
-	 Doppelbett mit festen Nachttischen, zwei Lattenroste,
	 B 0,90 x L 2,00 m, mit verstellbarem Kopfteil,
	 Tel. 0721/517626
-	 1 Matratze, abnehmbarer Bezug und waschbar,
	 Tel. 07242/7915

Sonstiges
-	 Reiseschreibmaschine mit Koffer, Olympia,
	 höhenverstellbares Waschbecken, weiß, Tel. 07242/7688

Auskunft - Beratung - Anmeldung
Herzlich willkommen bei Ihrer vhs-Außenstelle
Zu allen Kursen und Einzelveranstaltungen können Sie sich jeder- 
zeit telefonisch, per E-Mail, persönlich oder online anmelden 
bei Gaby Zimmermann in unserer Geschäftsstelle, Hauptstr. 2, 
Forchheim, Tel. 0721/57 04 29 90.
E-Mail: zimmermann@vhs-karlsruhe-land.de
Das komplette vhs-Angebot finden Sie übrigens tages- 
aktuell mit Online-Anmeldemöglichkeit im Internet 
unter: www.vhs-karlsruhe-land.de/Rheinstetten

Zentrales Forum
Histaminintoleranz - 
Die 1000 Gesichter der Histaminose - Vortrag -
Sabine Biehler
Grundsätzlich ist jeder Mensch histaminintolerant. Ein gesunder 
Organismus reagiert jedoch nur auf eine extreme Zufuhr hista-
minhaltiger Nahrung - etwa gleichzeitigen Genuss von gereiftem 
Käse, Tomaten und Rotwein - z. B. mit Kopfschmerzen oder Sod-
brennen. Was aber ist Histamin überhaupt und welche Aufgaben 
erfüllt es in unserem Organismus? Histamin-vermittelte Erkran-
kungen haben alle ein ähnliches Beschwerdebild - doch wo liegt 
der Unterschied? Welche Rolle spielt die Ernährung?
Termin: Mittwoch, 23. Februar 2022, 19.00 - 21.00 Uhr
Gebühr: 14,50 Euro
Zentrum Rösselsbrünnle, Großer Saal

Kochen
Indische Küche
Sucharitha Yuppalapati
Termin: Dienstag, 15. März 2022, 18.00 - 21.30 Uhr
19 Euro, zuzügl. Lebensmittel
Schulzentrum Mörsch, Küche, Raum 150

Raffinierte Gerichte mit der tollen Knolle - dazu köstlicher Wein
Waltraud Kästle
Nach einer prickelnden Begrüßung bereiten wir gemeinsam raffi-
nierte herbstliche Gerichte u. a. mit Kartoffeln zu. Leckere Weine 
aus der Region und ein köstliches Dessert runden diesen Koch- 
und Genussabend ab.
Termin: Freitag, 1. April 2022, 18.00 - 22.00 Uhr
Gebühr: 24 Euro, zuzüglich Lebensmittel, Mineralwasser, Secco/
Winzersekt, verschiedene Weine (ca. 25 Euro)
Schulzentrum Mörsch, Küche, Raum 150

Junge VHS
Töpfern mit Mama oder Papa und Kind
Manuela Friedmann
Donnerstag, 15.00 - 16.30 Uhr, 6 Termine
Beginn: 24. Februar 2022,
Alte Hebelschule Mörsch, Töpferraum

Vhs-Sprachenschule
Spanisch für den Urlaub - ohne Vorkenntnisse -
Maria Gros Sanchez
Montag, 18.00 - 19.15 Uhr, 10 x 75 Min., 60,10 Euro, ab 7 TN
Beginn: 7. März 2022,
Schulzentrum Mörsch, Kursraum 123



Seite 22 Nr. 4/2022

Französisch A1.1 - ohne Vorkenntnisse -
Vanessa Fischer
Mittwoch, 19.00 - 20.15 Uhr, 10 x 75 Min., 75,10 Euro, Minigruppe
Beginn: 9. März 2022,
Schulzentrum Mörsch, Kursraum 125

Bei allen derzeit angebotenen Sprachkursen (Englisch, Franzö-
sisch, Italienisch und Spanisch) von Leistungsniveau A1 - B2 ist 
ein Einstieg jederzeit möglich.
Kursbeginn für alle laufenden Sprachkurse - soweit nichts ande-
res vereinbart - nach den Weihnachtsferien.
Aus Platzgründen können nicht alle bestehenden Kurse aufge-
führt werden.

 Aufruf zur
 Gastfamiliensuche

Internationaler Schüleraustausch - Hoppla, trotz Corona?
Wir suchen Familien, die gerne mit einem jungen Menschen eines 
anderen Kulturkreises ihren Alltag teilen möchten. Die Jugend- 
lichen sind gegen Covid-19 und Masern geimpft. Die Partnerschu-
len möchten, dass die Gasteltern gegen Covid-19 geimpft sind.

El Salvador
Familienaufenthalt: 3. April - 17. Juni 2022
Deutsche Schule San Salvador
30 Schüler*innen mit guten Deutschkenntnissen
Alter 16 - 17 Jahre

Brasilien
Familienaufenthalt: ca. 21. Juni - ca. 16. Juli 2022
Pastor Dohms Schule, Porto Alegre
40 Schüler*innen mit guten Deutschkenntnissen
Alter 13 - 15 Jahre

Chile
Familienaufenthalt: ca. 22. Juni - ca. 29. Juli 2022
Deutsche Schule, Valdivia
40 Schüler*innen mit guten Deutschkenntnissen
Alter 16 - 17 Jahre
-	 Austauschprogramme auf Gegenseitigkeit
-	 Gruppen-Aufenthalte in Chile und Peru im Sommer 2022
-	 Möglichkeit zuerst zum Auslandsaufenthalt zu reisen
-	 Individuelle Aufenthalte in Brasilien und El Salvador möglich

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Website.

Interessiert? Weitere Informationen bei:
Schwaben International e. V., Uhlandstr. 19, 70182 Stuttgart
Tel. 0711/23729-13, Fax 0711/23729-31, 
schueler@schwaben-international.de
http://www.schwaben-international.de/schueleraustausch/

Kindergarten St. Elisabeth

„Wer will fleißige Hausmeister sehen...?“
...der musste zum 
Emil Gerer in den 
Kindergarten St. 
Elisabeth gehen.
Seit der Erwei-
terung unseres 
Kindergartens in 
die Räumlichkei-
ten der Johann- 
Rupprecht-Schule, 
war Emil als Haus-
meister unser An- 
sprechpartner.
Den Kindern war 
er auch schnell 
als „fleißiger Opa 
Emil“ bekannt, 
der alles reparie-
ren kann. Immer 
fröhlich gestimmt, 
kümmerte er sich 
mit viel Engage-
ment und einer 
beeindruckenden 
Schnelligkeit um 
all unsere kleinen und großen Baustellen. Sei es die kaputte  
Klingel, ein verstopftes Rohr oder die kaputte Heizung.
Auf unseren Emil war immer verlass!
Und nun, nach vielen Jahren harter Arbeit, durfte sich Emil in 
seinen verdienten Ruhestand zurückziehen.
Gemeinsam mit den Kindern der Gruppen 1 - 3 verabschiede-
ten wir unseren liebgewonnenen Hausmeister „Opa Emil“ mit 
einer umgedichteten Version des Kinderlied-Klassikers „Wer will  
fleißige Handwerker (Hausmeister) sehen?“, dem Lied „Probier‘s 
mal mit Gemütlichkeit“ aus dem Dschungelbuch und natürlich 
einem kleinen Geschenk.
Lieber Emil, die Kinder und das Team des Kindergarten St. Elisa-
beth möchten uns bei dir für deine tolle Arbeit bedanken! 
Genieße deinen Ruhestand, du wirst uns fehlen.

Sich bestens informieren...
heißt Amtsblatt lesen!
www.duerrschnabel.com

Notrufnummer für sofortige Hilfe 112 (gilt europaweit)
W-Fragen, bitte kurz & präzise antworten:
- �Wo ist der Notfall/Unfall?
- �Was ist geschehen?
- �Wie viele Verletzte/Betroffene sind zu versorgen?
- �Welche Verletzungen oder Krankheitszeichen haben die Betroffenen? 

Warten Sie immer auf Rückfragen der Rettungsleitstelle!
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Wort für die Woche

Tesla, VW-Bus oder doch eher das Lastenfahrrad?
Für mich als Christin ist Jesus nicht nur ein Mensch, der vor 2.000 
Jahren in Bethlehem geboren und in Jerusalem gestorben ist. In 
meinem Glauben begleitet er mich auch in meinem Alltag.
Wie komme ich an die Person Jesu näher ran? Dieser Frage gehe 
ich gerade mit den Konfirmandinnen und Konfirmanden nach. 
In einem ersten Schritt haben wir uns überlegt, was für ein Image 
Jesus hatte. Wie war er? Was dachte er? Was war sein Style? 
Image kann sich unterschiedlich ausdrücken. Wir haben gegrü-
belt: Welches Auto würde Jesus wohl fahren? Würde er bei IKEA 
einkaufen? Die Recherchen in der Bibel ergaben: Jesus war kein 
Konsumverweigerer! Er hat gern gegessen und getrunken. Aber 
ein Prolet war er nicht. 
Manche tippten daher auf einen Tesla. Andere sahen Jesus in ei-
nem E-Reisebus oder in der kleinen VW-Bus-Variante. Und wieder 
andere waren überzeugt, dass Jesus heute mit einem Lastenfahr-
rad unterwegs wäre. 
Wir wissen es nicht. Aber wir bleiben dran und versuchen uns 
mit diesen Fragen Jesus zu nähern. Was war ihm wichtig? Was 
macht ihn aus? Was hat er uns zu sagen? Wir hören und lesen die 
Sätze, die uns von ihm überliefert sind. Wie stehe ich zu seinen 
Aussagen? Welchen stimme ich zu - sofort und uneingeschränkt? 
Und bei welchen Worten regt sich in mir Widerstand?
Ich merke, wie mich die Gedanken der Jugendlichen selbst wie-
der neu zum Nachdenken bringen. Für mich ist klar: Jesu Worte 
sind wichtig und es ist noch wichtiger, uns mit ihnen zu beschäf-
tigen - sie weiterzusagen. 
Ich hoffe, dass die Konfirmanden bald einen Gottesdienst feiern 
können, in dem es genau darum geht. Und wenn es soweit ist, 
dann freue ich mich, wenn Sie dabei sind!
Es grüßt Sie Ihre Pfarrerin
Ann-Kathrin Peters

Bildungswerk der kath. und evang. 
Kirchengemeinden Rheinstetten

	 Pfarrer: Reinhart Fritz

	 Büro:
	 Große Kirchenstr. 14
	 Telefon: 07242/32 12
	 Fax: 07242/22 55
E-Mail: kirchengemeinde@kath-rheinstetten.de
Internet: www.kath-rheinstetten.de
Bankverbindung: 
Spar- und Kreditbank Rheinstetten eG
IBAN: DE66 6606 1407 0004 5736 68
Bitte Verwendungszweck konkret angeben.
Bürozeiten: 
Di., Do., Fr., 9.00 - 12.00 Uhr	 Do., 15.30 - 18.00 Uhr

Unsere Gottesdienste 28.01. - 06.02.2022
(Fo = St. Martin Forchheim u. Mö = St. Ulrich Mörsch u. 
Neu = St. Ursula Neuburgweier u.
Si = Maria-Hilf-Kapelle Silberstreifen)

Wir feiern Präsenzgottesdienste
Unsere öffentlichen Gottesdienste können (in der Regel!) ohne 
vorherige Anmeldung besucht werden; der Impf-, Genesungs- oder 
Test-Status spielen hierbei keine Rolle (im Unterschied zu anderen 

Veranstaltungen) - freilich gibt es keine Garantie auf Einlass, da die 
Kirche geschlossen werden muss, wenn die zulässige Höchstzahl 
an Teilnehmenden erreicht ist. Bitte nehmen Sie Rücksicht auf die 
ehrenamtlichen Ordner und betreten Sie die Kirchen tatsächlich 
frühestens 20 Minuten vor Gottesdienstbeginn.

Hier die Vorgaben, die bei Gottesdiensten beachtet werden müssen:
-	 Personen mit Krankheitssymptomen dürfen nicht an Gottes-

diensten teilnehmen!
-	 Begrenzte Zahl der Teilnehmenden, damit Mindestabstände 

(1,5 m) eingehalten werden können.
-	 Einlass frühestens 20 Minuten vor Gottesdienstbeginn nur 

über einen bestimmten Eingang.
-	 Laut Corona-Verordnung müssen zur Kontaktnachverfolgung 

am Eingang von allen Gottesdienstbesuchern die Kontaktda-
ten notiert werden (Vor-/Nachname, Adresse oder Telefonnum-
mer). Es kann auch ein schon vorher ausgefülltes Formular mit-
gebracht werden (erhältlich in den Kirchen, in den Pfarrbüros 
oder auf unserer Homepage).

-	 Platzanweisung durch den Ordnerdienst. Menschen, die in 
einem Haushalt zusammenleben, sowie in gerader Linie mitei-
nander Verwandte dürfen beieinander sitzen.

-	 Pflicht zum Tragen einer Mund-/Nase-Bedeckung (FFP2 oder 
vergleichbarer Standard) während des gesamten Aufenthalts 
in der Kirche, auch beim gemeinsamen Singen!

-	 Kommunion wird an den Platz gebracht; Mundkommunion ist 
nicht möglich.
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-	 Beieinanderstehen („Schwätzchen“) am Rande des Gottes-
dienstes bitte vermeiden; auch beim Hinausgehen und auf 
dem Kirchplatz ist auf Abstand (mind. 1,5 m) zu achten.

Freitag, 28.01.: Hl. Thomas von Aquin
18.00 Uhr	 Mö	 Anbetung
18.00 Uhr	 Fo	 Rosenkranzgebet
18.30 Uhr	 Fo	 Eucharistiefeier 
Samstag, 29.01.: 
17.00 Uhr	 Mö	 Taufe von Aurelia Termine
18.30 Uhr	 Mö	� Monats-Seelenamt für Rolf Schorpp, Franz Bur-

kart, Reinhard Ell, Edith Stolz, Berta Neu, Erich 
Oberle und Anneliese Decker

Sonntag, 30.01.: 4. Sonntag im Jahreskreis
 9.00 Uhr	 Fo	� Eucharistiefeier für die Lebenden und Ver-

storbenen der Kirchengemeinde mit Verab-
schiedung von Pfr. i. R. Georg Röser - leider 
ausgebucht! Der 11-Uhr-Gottesdienst ist als 
Live-Stream auf YouTube verfügbar (s. u.)!

11.00 Uhr	 Fo	 Eucharistiefeier mit Verabschiedung 
		  von Pfr. i. R. Georg Röser - leider ausgebucht!
		  Auch als Livestream auf unserem 
		  YouTube-Kanal verfügbar (s. u.)!
Dienstag, 01.02.:
17.00 Uhr	 Fo	 Rosenkranzgebet
18.00 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet
18.30 Uhr	 Neu	� Eucharistiefeier (Vorabendmesse „Darstellung 

des Herrn“) für Alfons Eich und Angehörige, mit 
Kerzensegnung und Blasius-Segen

Donnerstag, 03.02.: Hl. Ansgar, hl. Blasius
17.00 Uhr	 Fo	 Anbetung
18.00 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet - Gebet für geistliche Berufe
18.00 Uhr	 Mö	 Rosenkranzgebet
18.30 Uhr	 Mö	� Eucharistiefeier 
		  mit Kerzensegnung und Blasius-Segen
Freitag, 04.02.: Hl. Rabanus Maurus; Herz-Jesu-Freitag
18.00 Uhr	 Mö	 Anbetung
18.00 Uhr	 Fo	 Rosenkranzgebet
18.30 Uhr	 Fo	� Eucharistiefeier für Helmut und Mila Vielsäcker 

und Angehörige; mit Kerzensegnung
Samstag, 05.02.: Hl. Agatha
8.00 Uhr	 Neu	 Morgenlob (Laudes)
Sonntag, 06.02.: 5. Sonntag im Jahreskreis
9.00 Uhr	 Mö	� Eucharistiefeier für die Lebenden und Verstor-

benen der Kirchengemeinde mit Spendung des 
Blasius-Segens

10.00 Uhr	 Neu	� Wort-Gottes-Feier „Die vier Jahreszeiten - 
		  Der Winter“, gestaltet vom Gemeindeteam
11.00 Uhr	 Fo	 Eucharistiefeier 
		  mit Spendung des Blasius-Segens

Glockengeläut
Sonntags um 19 Uhr haben wir weiterhin volles Geläut für die 
Aktion „Licht der Hoffnung“, bei der Sie eingeladen sind, eine 
Kerze ins Fenster zu stellen und ein Vaterunser zu beten.

Live-Gottesdienste aus dem Freiburger Münster im Internet
- 	 in der Regel werktags um 18:30 Uhr sowie sonntags um 10 Uhr 

(www.ebfr.de/livestream).

Fernsehgottesdienste
- 	Sonntag, 30.01.2022, um 9:30 Uhr, im ZDF 
	 (katholisch; Vöcklabruck, Österreich)
- 	Sonntag, 06.02.2022, um 10 Uhr, in ARD alpha 
	 (katholisch; Kloster Windberg)

FFP2-Masken-Pflicht in Gottesdiensten
Alle GottesdienstbesucherInnen sind gehalten, eine Mund-Nasen- 
Bedeckung zu tragen, die dem FFP2-Standard entspricht. Die  
Benutzung einer sog. OP-Maske ist nicht mehr möglich; Men-
schen, die eine FFP2-Maske vergessen haben, kann vom Ordner-
dienst eine solche zur Verfügung gestellt werden (so lange der 
Vorrat reicht). Die Teilnahme am Gottesdienst ganz ohne Maske 
ist - wie bisher - nur mit einem entsprechenden ärztlichen Attest 
möglich, das auch vorgezeigt werden muss!

Wir verabschieden uns von Pfr. Röser!
Am Sonntag, 30.01.2022, feiern wir um 9 Uhr und um 11 Uhr 
in St. Martin Forchheim Gottesdienst mit Pfr. i. R. Georg Röser 
und sagen „Adieu!“. Inzwischen haben sich so viele Menschen 
dafür angemeldet, dass beide Gottesdienste „ausgebucht“ sind, 
da wir wegen der Corona-Einschränkungen die Kirche nicht voll 
besetzen können. Immerhin gibt es die Möglichkeit, via Internet 
mitzufeiern: Der 11-Uhr-Gottesdienst wird als Livestream auf 
YouTube zur Verfügung stehen, zu finden unter „www.youtube.
com/c/KatholischeKircheRheinstetten“.

Kerzensegnung zu „Mariä Lichtmess“
Traditionell werden am Fest „Darstellung des Herrn“ (volkstüm-
lich „Mariä Lichtmess“) am 2. Februar der Kerzenvorrat der Kir-
chen sowie von zu Hause mitgebrachte Kerzen gesegnet. 

Wir tun dies in diesem Jahr in folgenden Gottesdiensten:
-	 Dienstag, 01.02., um 18:30 Uhr, in St. Ursula Neuburgweier
-	 Donnerstag, 03.02., um 18:30 Uhr, in St. Ulrich Mörsch
-	 Freitag, 04.02., um 18:30 Uhr, in St. Martin Forchheim

Blasius-Segen
Im Gedenken an den hl. Bischof Blasius wird mit zwei gekreuzten 
Kerzen ein besonderer Segen mit der Bitte um Gesundheit ge-
spendet, und zwar in folgenden Gottesdiensten:
-	 Dienstag, 01.02., um 18:30 Uhr, in St. Ursula Neuburgweier
-	 Sonntag, 06.02., um 9 Uhr, in St. Ulrich Mörsch
-	 Sonntag, 06.02., um 11 Uhr, in St. Martin Forchheim

Sternsingeraktion 2022
Wer die Sternsingeraktion noch mit einer Spende 
unterstützen möchte, kann dies bis zum 2. Feb-
ruar 2022 tun, entweder in einem entsprechend 
beschrifteten Umschlag über die Briefkästen der 
Pfarrbüros, oder per Spende unter IBAN: DE66 
6606 1407 0004 5736 68, Verwendungszweck: 
Sternsinger N. (bitte gewünschten Ortsteil 

Mörsch, Forchheim, Neuburgweier oder Silberstreifen eintragen).
Außerdem liegen in den Kirchen die Segensaufkleber („20 * C +  
M + B * 22“) aus und dürfen gerne mitgenommen und an der 
heimischen Haus- bzw. Wohnungstür angebracht werden.

Sitzung des Pfarrgemeinderates
am Donnerstag, 3. Februar 2022, 19.30 Uhr. Die Sitzung findet 
als Videokonferenz statt. Gäste, die daran teilnehmen wollen, 
werden gebeten, sich bis Montag, 31.01.2022, mit Namen, Ad-
resse und E-Mail-Adresse in einem der Pfarrbüros anzumelden. 
Sie bekommen dann am 03.02. kurz vor der Sitzung per Mail 
einen Link zur Einwahl.
Folgende Tagesordnung wurde festgelegt:
1.	 Begrüßung, Geistlicher Impuls, Regularien
2.	 Konzept Firmung
3.	 Weihnachten 2021 - Rückblick
4.	 Homepage der Kirchengemeinde
5.	 Logo der Kirchengemeinde
6.	 Ostergottesdienste 2022
7.	 Berichte aus den Gemeindeteams
8.	 Verschiedenes

Kath. Pfarrgemeinde St. Martin, Forchheim
	 Pfarramt: Kirchplatz 3
	 Telefon: 0721/51 03 10
	 Fax: 0721/51 51 61
	 E-Mail: forchheim@kath-rheinstetten.de
	 Internet: www.kath-rheinstetten.de

	 Bankverbindung: 
	 sh. Kath. Kirchengemeinde Rheinstetten
	 Bürozeiten: 
	 Montag - Freitag	 9.00 - 12.00 Uhr
	 Dienstag 	 14.00 - 17.00 Uhr
	 Freitag	 17.00 - 18.00 Uhr

Mitteilungen aus unserer Pfarrgemeinde
Sprechzeiten von Pfr. Fritz
Mit Rücksicht auf das derzeitige Pandemiegeschehen hält Pfr. 
Fritz bis auf Weiteres keine öffentlichen Sprechstunden im Pfarr-
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haus. Er ist aber dienstags, donnerstags und freitags zwischen 
17 und 18 Uhr unter Tel. 07242/930693 erreichbar.
In dringenden Fällen erreichen Sie Pfr. Fritz außerhalb der Büro-
zeiten unter Tel. 07242/3212 (AB) oder per E-Mail unter 
„reinhart.fritz@kath-rheinstetten.de“.

Erreichbarkeit von Pastoralreferent Thomas Eckerle
Telefonisch: 0721/9510654 oder per E-Mail: 
thomas.eckerle@kath-rheinstetten.de

Pfarrbüro
Am Dienstag, 1. Februar, öffnet das Pfarrbüro wegen der turnusmä-
ßigen Dienstbesprechung der Pfarrsekretariate erst um 11.00 Uhr. 
Wir bitten um Beachtung.

Verabschiedung von Pfr. Röser
Die Gottesdienste mit Verabschiedung von Pfr. Röser finden am 
30.01., um 9 Uhr und um 11 Uhr statt. Bitte beachten Sie den 
Artikel hierzu unter „Kirchengemeinde“ (s. o.)!

Kath. Pfarrgemeinde St. Ulrich, Mörsch
	 Große Kirchenstraße 14
	 Telefon: 07242/32 12
	 Fax: 07242/22 55
	 E-Mail: moersch@kath-rheinstetten.de
	 Internet: www.kath-rheinstetten.de

	 Bankverbindung: 
	 sh. Kath. Kirchengemeinde Rheinstetten
	 Bürozeiten: 
	 Di:	 9.00 – 12.00 Uhr 
	 Do:	9.00 – 12.00 Uhr und 15.30 – 18.00 Uhr
	 Fr:   	9.00 – 12.00 Uhr 

Mitteilungen aus unserer Pfarrgemeinde
Sprechzeiten von Pfr. Fritz
Mit Rücksicht auf das derzeitige Pandemiegeschehen hält Pfr. 
Fritz bis auf Weiteres keine öffentlichen Sprechstunden im Pfarr-
haus. Er ist aber dienstags, donnerstags und freitags zwischen 
17 und 18 Uhr unter Tel. 07242/930693 erreichbar.
In dringenden Fällen erreichen Sie Pfr. Fritz außerhalb der Büro-
zeiten unter Tel. 07242/3212 (AB) oder per E-Mail unter 
„reinhart.fritz@kath-rheinstetten.de“. 

Pfarrbüro
Am Dienstag, 1. Februar, öffnet das Pfarrbüro wegen der turnus- 
mäßigen Dienstbesprechung der Pfarrsekretariate erst um  
11.00 Uhr. Wir bitten um Beachtung.

Unsere Verstorbenen
Aus unserer Pfarrgemeinde ist verstorben: Maria Becka geb. 
Burkart, 83 Jahre. Wir empfehlen die Verstorbene sowie ihre An-
gehörigen dem Gebet der Gemeinde.

Taufen
Durch das Sakrament der Taufe wird Aurelia Termine in die Gemein- 
schaft der Kirche aufgenommen. Wir freuen uns und wünschen 
der Familie alles Gute und Gottes Segen.

Kath. Pfarrgemeinde St. Ursula, Neuburgweier
	 Pfarramt: Otto-Wörner-Str. 2
	 Telefon: 07242/49 58
	 Fax: 07242/93 41 27
	 E-Mail: neuburgweier@kath-rheinstetten.de
	 Internet: www.kath-rheinstetten.de

	 Bankverbindung: 
	 sh. Kath. Kirchengemeinde Rheinstetten
	 Bürozeiten: 
	 Di:	15.30 – 18.00 Uhr 
	 Fr:	 9.30 – 12.00 Uhr 

Mitteilungen aus unserer Pfarrgemeinde
Sprechzeiten von Pfr. Fritz
Mit Rücksicht auf das derzeitige Pandemiegeschehen hält Pfr. 
Fritz bis auf Weiteres keine öffentlichen Sprechstunden im Pfarr-
haus. Er ist aber dienstags, donnerstags und freitags zwischen 

17 und 18 Uhr unter Tel. 07242/930693 erreichbar. In dringen-
den Fällen erreichen Sie Pfr. Fritz außerhalb der Bürozeiten unter 
Tel. 07242/3212 (AB) oder per E-Mail unter 
„reinhart.fritz@kath-rheinstetten.de“.

Sebastian Kraft (Gemeindereferent) 
Rufnummer 07242/939752, 
E-Mail: sebastian.kraft@kath-rheinstetten.de

Frauengemeinschaft 
Herzliche Einladung zur Online-Veranstaltung 
„Berufung - und was hat das mit mir zu tun?“ 
An diesem Abend wollen wir dem nachspüren, was 
Berufung für uns sein kann, was sie war oder ist.  
Dabei geht es nicht um fertige Antworten, sondern 
um ein Stück gemeinsamen Wegs auf der Suche 
nach dem je eigenen Platz.

Angeleitet und begleitet werden wir dabei durch Frau Dr. Jeremia 
Kraus, Theologin und Pastoralreferentin, ehemalige Benedik-
tinerin des Klosters St. Lioba, Freiburg, die sich persönlich und 
beruflich immer wieder mit dem Thema „Berufung“ beschäftigt. 
Wann und wo: 
Mittwoch, 02.02.2022, 19.00 - 21.00 Uhr, online per „Zoom“
Anmeldung per Mail bei: BarbaraRehm@web.de; 
Anmeldeschluss: Montag, 31.01.2022, 
Teilnahme-Voraussetzung: Laptop/PC mit Kamera 
Der Teilnahme-Link wird am 02.02.22 an die angegebenen 
Mail-Adressen verschickt.

Wochenspruch

„Über dir geht auf der Herr, 
und seine Herrlichkeit erscheint über dir.“ (Jesaja 60,2)

Unsere Gottesdienste
Sonntag, 30. Januar
10.00 Gottesdienst
Leitung: Präd. Amadeus Lopatta; Lektor: Markus Alber
Kirchendiener: Eugen Mühl; Organist: Thomas Wantzlick

Wir während der Vakanz
Hiermit möchten wir Sie über den aktuellen Stand informieren, 
wie wir Sie während der Vakanzzeit in Ihren kirchlichen und ge-
meindlichen Anliegen unterstützen.
Seit dem 01.01.2022 ist Pfarrer Martin Klein für die Kasualien 
unserer Gemeinde zuständig. Er wird also schwerpunktmäßig 
Trauerfeiern durchführen ebenso wird er auch hoffentlich viele 
Paare bei Ihrer kirchlichen Trauung begleiten. Taufen werden 
auch von ihm übernommen. 
Damit auch wirklich alle Beerdigungen, Taufen und Trauungen 
„versorgt“ werden, sprechen sich Pfarrerin Ann-Kathrin Peters 
und Pfarrer Martin Klein untereinander ab. Pfarrer Klein kommt 

Evangelische Pfarrgemeinde Forchheim

	 Pfarramt: Karlsruher Straße 55
	 Telefon: 0721/51 05 26
	 Fax: 0721/51 05 59

E-Mail: Ev.Pfarrgem.Forchheim@t-online.de
Homepage: www.Kirche-in-Forchheim.de

IBAN: DE 52 6606 1407 0008 0088 84
BIC: GENODE61RH2

Bürozeiten:
Dienstag und Mittwoch von 8.00 - 12.30 Uhr

Donnerstag von 14.00 - 18.00 Uhr
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aus Karlsruhe. Wir sind ihm dankbar für die Unterstützung und 
Begleitung in der pfarrerlosen Zeit. Für alle anderen gemeindli-
che Aufgaben und die Pfarramtsverwaltung zeichnet Pfarrerin 
Ann-Kathrin Peters verantwortlich und wird uns in diesen Feldern 
zur Seite stehen.
Weiterhin ist natürlich das Pfarrbüro namentlich Frau Krems, in 
bekannt guter Art und Weise, die erste Anlaufstelle für Ihre Fra-
gen und Anliegen.
Bitte sprechen Sie auch uns Kirchenälteste jederzeit an. Wir ar-
beiten daran, dass Sie sich auch in dieser Vakanzphase in Ihrer 
Gemeinde zu Hause fühlen. Auf Ihre Anregungen, Bestärkung 
und Kritik freuen wir uns. 
Ihr Ältestenkreis

Wochenplan 
Donnerstag, 27. Januar
16.00 Bibelgesprächskreis
19.30 Fitness für Frauen 
Dienstag, 1. Februar
19.30 Hauskreis
Mittwoch, 2. Februar
  9.30 Mittwochsforum
16.00 Konfikurs
17.30 Jungschar
Donnerstag, 3. Februar
19.30 Fitness für Frauen

Evangelische Pfarrgemeinde Mörsch/Neuburgweier
	 Pfarrerin: Ann-Kathrin Peters

	 Pfarramt: Bachstraße 42
	 Telefon: 07242/73 85

E-Mail: moersch@kbz.ekiba.de
Homepage: www.ekimoe.de

Bürozeiten: 	Dienstag, Donnerstag von 10 – 12 Uhr, 
	 Dienstag von 16 – 18 Uhr

Unsere Gottesdienste 
Sonntag, 30. Januar 
10:00 Uhr Digitaler Gottesdienst über Zoom
Prädikant Stefan Neumann 
Zugangslink auf unserer Homepage

Veranstaltungen 
Bei allen Veranstaltungen gilt die aktuelle Corona-VO des Lan-
des. Bitte beachten Sie, dass in allen geschlossenen Räumen 
FFP2- bzw. KN95-/N95-/KF94-/KF95-Maske getragen werden 
muss (das gilt auch im Gottesdienst). Bitte informieren Sie sich 
jeweils bei den Gruppenleitern und Gruppenleiterinnen, ob das 
Treffen unter den aktuellen Regelungen stattfindet. 

Alle Jahre wieder 2.0

Wir freuen uns sehr, dass der Film zu unserem Weihnachtsmusi-
cal fertig ist! Wann und wie wir den Film mit den Kindern ansehen 
können, klären wir mit den Kleingruppen direkt!

Winterfreuden

Bündnis 90 / Die Grünen –  
Ortsverband Rheinstetten

Bundesdelegiertenkonferenz am 28./29.01.
Die Vertreter:innen der Grünen Kreisverbände kommen am Wochen- 
ende zur 47. Bundesdelegiertenkonferenz zusammen, um den 
Bundesvorstand und den Parteirat zu wählen, die aktuelle politi-
sche Lage zu diskutieren und über die Satzung zu beraten. 
Die BDK wird auf gruene.de übertragen.
Grüne Mitglieder finden im Grünen Netz alle Informationen zu 
den Anträgen und Bewerbungen. 
Meldet euch gerne bei uns, wenn ihr unserer Delegierten und 
dem Unterstützerteam noch etwas mitteilen wollt!

Kontakt
Vorstand: Elisabeth Eisele-Leberl, Thomas Karle, Harry Schwarz, 
Babette Schulz und Karl Hermann Harms
vorstand@gruene-rheinstetten.de, 
www.gruene-rheinstetten.de

Besuchen Sie uns auf Facebook unter „Grüne Rheinstetten“
Für uns Grüne im Gemeinderat
Babette Schulz, Birgit Mangold, 
Martin Resch, Luca Wernert und Jan Bittner
fraktion@gruene-rheinstetten.de

CDU Rheinstetten 

Zum Geburtstag unserer Mitglieder
Wir wünschen alles Gute und danken euch für die Treue, verbun-
den mit einem großen Dank 
für eure großartige Mitwir-
kung in unserem CDU-Stadt-
verband!
Genießen Sie die Zeit 
mit Ihren Familien. 
Wir freuen uns, Sie bald 
persönlich zu treffen!
Bis dahin, 
alles erdenklich Gute.

Andreas Rottner
E-Mail: 
vorsitz@cdu-rheinstetten.de
www.cdu-rheinstetten.de
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SPD Rheinstetten

Die KiR-Bühne im Pandemie-Modus
Nach dem Neustart der KiR-Bühne im September erhofften wir 
eine relativ „normale“ Bühnensaison - doch es kam anders. 
Angesichts der pandemischen Lage entschieden wir gemeinsam 

mit dem Künstler, den Auftritt von Michael Altinger, der für den 
Dezember vorgesehen war, abzusagen. Auch das für Februar 
geplante Konzert der a-cappella-Gruppe „Die Füenf“ haben wir 
verlegt. Es soll nun am 13. Mai stattfinden. Ob die März-Veran-
staltung mit Christian Springer tatsächlich über die Bühne gehen 
kann, wissen wir heute noch nicht. Aber für den 22. April 2022 
haben wir auf jeden Fall Kabarett geplant: HG Butzko wird dann 
sein Programm „...aber witzig“ spielen.
Näheres zum weiteren Programmverlauf der KiR-Bühne auf 
www.kir-rheinstetten.de.

Bürgerinitiative für eine verträgliche 
Retention im Paminaraum e. V.

Beim Polder gibt es nur eine kleine Ausnahme zu vorgezogenen 
Baugrunduntersuchungen
Der technokratische Pressebericht des RP in Rheinstetten aktuell 
von der letzten Woche (Seite 5) vermittelt dem Leser den Ein-
druck, dass es jetzt bald mit Baumaßnahmen losgeht. Dieser 
Eindruck ist falsch. Die Stadt und die BI haben dem Wunsch 
der Gegenseite, einige Baugrunduntersuchungen trotz Eilantrag 
zuzulassen, zugestimmt.
Es gab am 17.01.2022 eine Vor-Ort-Begehung, bei der Standorte 
der geplanten Bohrungen besichtigt wurden. Da die Standorte 
nach Einschätzung der Fachleute der Stadt unkritisch sind, wurde 
dem Vorziehen zugestimmt. Dies ändert aber nichts an den Eil- 
anträgen, die unverändert verfolgt werden. Hauptmotiv für die 
Zustimmung war, dass man dem VGH keine unnötigen Belastun-
gen zumuten wollte.

Gewerbeverein Rheinstetten

Wie wäre es mit dem Rheinstettener Geschenkgutschein
Erlebe die Vielfalt ganz nah

Die Rheinstettener Geschenk-Gutscheine können Sie in allen 
Filialen - der Spar- und Kreditbank Rheinstetten 
- Sparkasse Karlsruhe in Rheinstetten
- und bei Betten-Ebert, Rheinaustr. 102 in Mörsch erwerben.

Hilfsaktion Togo  
Ortsgruppe Rheinstetten

Brunnenbau im Süden von Togo
Wasser ist Leben - und der Bau eines Brunnens in einem abgele-
genen Dorf im Süden Togos ist für die Bewohner oft die einzige 
Möglichkeit,Wasser zu erhalten: Es wird zum Kochen, zum Wa-
schen, für die Bewässerung der Felder und in erster Linie auch 
zum Trinken benötigt wird.
Allerdings versorgt unser Verein mit dem Bau eines Brunnens die 
Menschen nicht nur mit Wasser. Denn Voraussetzung für den Bau 

jedes Gebäudes ist das Vorhandensein eines Brunnens, damit 
Beton und Mörtel hergestellt werden können. 
Im gleißenden Sonnenlicht erfolgt jeder Arbeitsgang manuell: 
Von der Betonsteine Herstellung über die Ausführung des 
Mauerwerks und das Bohren der Brunnen selbst bis hin zum Ab-
transport des Bauschutts. Üblicherweise hat ein Brunnen einen 
Durchmesser von ca. 1,20 m, eine Mindesttiefe von 14 m und 
besteht aus 40 bis 50 Reihen mit jeweils 10 Betonsteinen, die 
senkrecht angeordnet werden.

Da der Boden in den Dörfern in Ozeannähe sehr sandig ist, wer-
den zunächst sechs Reihen Betonsteine direkt auf den Boden 
gemauert und die Innenfläche wird verputzt. Danach werden 
Aussparungen als Stufen zum Auf- und Absteigen im Brunnenin-
nern ausgeführt. Nach 3 - 4 Tagen Trocknungszeit hebt ein Mitar-
beiter im Innern den Boden mit der Schaufel aus, die bröckelige 
Erde wird mit Eimern nach oben befördert und entsorgt. So senkt 
sich der Brunnen durch sein Eigengewicht nach und nach. Wenn 
nur noch eine Reihe Betonsteine sichtbar ist, werden 5 weitere 
Reihen errichtet und der Aushub fortgesetzt. Dieser Vorgang wird 
so oft wiederholt, bis der Grundwasserspiegel erreicht ist. Der 
Brunnentrog kann offen bleiben; er wird jedoch meistens mit ei-
ner Metall- oder Holzabdeckung verschlossen, um die Sicherheit, 
besonders in den Schulen zu gewähren.

In den weiter im Landesinneren gelegenen Dörfern ist der 
Boden toniger, fester und teilweise steinig. Aufgrund dieser 
Bodenbeschaffenheit kann sich der Brunnen nicht durch sein 
Eigengewicht senken. Daher muss der Brunnen zuerst manuell 
ausgeschachtet werden bis das Grundwasser erreicht ist. Da-
nach wird von unten nach oben die Brunnenwand gemauert. Die 
Brunneninnenfläche wird verputzt, die Aussparungen der Stufen 
werden vorgenommen. Die restlichen Arbeiten werden ähnlich 
wie oben geschildert ausgeführt. 

Im Süden Togos werden für den Bau eines Brunnens 2 Monate 
benötigt. Die Kosten hierfür belaufen sich einschließlich Boden-
platte und Überdachung je nach Tiefe auf 2.000 - 2.500 €. In 
25 Jahren hat unser Verein 32 Brunnen gebaut. Jede vom Verein 
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gebaute Schule hat ihren Schulbrunnen. Diese stellen die Was-
serversorgung der Schüler, aber auch der in den umliegenden 
Häusern lebenden Familien sicher. 
Nicht nur bei der Bohrung, auch beim Betrieb wird nur auf Hand-
arbeit gesetzt, das Wasser wird über ein Handseil in einem Eimer 
nach oben befördert.
Reiseteilnehmer November 2021, Patrice Sautier

Wenn Sie unsere Arbeit unterstützen möchten, 
hier die Konten des Vereins:
Empfänger Hilfsaktion Togo/Togoville e. V .
Raiffeisenbank Südhardt eG, 
IBAN: DE49 6656 2053 0005 4020 00, BIC: GENODE61DUR
BBBank Karlsruhe, 
IBAN: DE46 6609 0800 0002 7360 71, BIC: GENODE61BBB
Kontakt: Monika Holveck 07245/93 79 18
E-Mail: info@togoville.org, Web: www.togoville.org

Hospizverein Rheinstetten e. V.

Hospizverein Rheinstetten e. V. 
Büroöffnungszeiten
Donnerstag,	 03.02.22, um 10:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch,	 09.02.22, um 16:30 - 18:30 Uhr
Mittwoch,	 16.02.22, um 16:30 - 18:30 Uhr
Wir beraten und begleiten Sie gerne in Ihrer schwierigen Krank-
heitslage oder Trauersituation. Telefonisch sind wir jederzeit unter  
Tel. 0151/57 42 57 33 erreichbar. Mit Fragen zur Ihrer Patienten-
verfügung wenden Sie sich gerne an uns.

Trauercafé
In der Trauer nicht alleine bleiben. Da sein - zuhören - erzählen -  
Trauer zulassen.
Die nächsten Termine sind:
Sonntag,	 13.02.2019, 15:00 - 17.00 Uhr
Dienstag,	 15.02.2019, 16:00 - 18.00 Uhr

Hospizbegleiterkurse
für alle Interessierten. Infos unter Tel. 0151/57 42 57 33.

Kunstverein Rheinstetten e. V.

Endspurt: Die Ausstellung „Ich habe einen Traum“
Nur noch diese Woche können Sie die farbenfrohen Werke der 
Künstlermitglieder rund um das Thema „Ich habe einen Traum“ 
der Galerie in der Rappenwörthstraße in Mörsch betrachten und 
diskutieren. Nutzen Sie die Gelegenheit am Donnerstag, von 17 
bis 19 Uhr, und Samstag/Sonntag, von 15 bis 18 Uhr.

„Mausarbeiten“
Nach der Ausstellung ist vor der Ausstellung: Freuen Sie sich jetzt 
schon mit uns auf den nächsten Kunstgenus! Die spannende und 
verrückte Ausstellung von „Mausarbeiten“ zum Thema „Micky 
Maus“ beginnt am 4. Februar, um 19 Uhr, mit einer Vernissage 
und ist samstags/sonntags 15 - 18 Uhr zu bewundern sowie 
donnerstags 17 - 19 Uhr. Lassen Sie sich überraschen!

Luftsportgemeinschaft  
Rheinstetten e. V.

Die Kabel für die Elektrowinde liegen
Der Flugsportverein Karlsruhe in der Luftsportgemeinschaft 
Rheinstetten ist dem 100 % umweltfreundlichen Windenschlepp 
einen großen Schritt näher gekommen. Letzte Woche wurde das 

Alukabel für die Elektrowinde in den Boden gepflügt. Mit dem 
dargestellten Fahrzeug fanden insgesamt 1.200 Meter Kabel an 
nur einem Tag den Weg in den Boden.

Mit dem Kabelpflug wurde das Stromkabel für die E-Winde in 
einem Zug verlegt.
Damit sollen die Segelflieger ab April 2022 nicht mehr mit einer 
Dieselwinde, sondern mit einer Winde mit Elektromotor in die 
Luft gezogen werden. Die dazu passende Photovoltaik-Anlage 
ist eines der Projekte für die nächsten Jahre am Segelflugplatz 
Rheinstetten.

Schwimmverein Delphin 1968  
Rheinstetten e. V.

Neue Abteilung beim SV Delphin
Der SV Delphin bietet ab März 2022 Selbstverteidigung basie-
rend auf der Grundlage der südkoreanischen Kampfsportart 
Taekwondo an. Die Selbstverteidigung wird für alle Altersgrup-
pen angeboten. Jeden Freitag, 16.00 - 17.00 Uhr.
Wenn wir euer Interesse wecken konnten, dann meldet euch 
einfach unter mail@sv-delphin.de.

Sport- und Freizeitclub  
Rheinstetten e. V.

Liebe Mitglieder und Sportinteressierte,
gerade der Jahresanfang ist ein guter Zeitpunkt, um gute Vor-
sätze nach mehr Bewegung und Teilnahme an einer Lauf- oder 
Gymnastikgruppe in die Tat umzusetzen. 
Haben Sie Interesse, geben Sie sich einen Ruck, kommen Sie in 
eine unserer Gruppen. 
Sie können unverbindlich „Schnuppern“ bevor Sie sich für eine 
Mitgliedschaft entscheiden. Es sind auch in den Kursen noch 
Plätze frei.

Fit-Mix-Stunde - Ufgauhalle Forchheim
Montags von 19.00 bis 20.00 Uhr unter Leitung von Tanja Nagel, 
Infos unter Tel. 07242/42 37.

Fitness-Sport in gemischter Gruppe - Ufgauhalle Forchheim
Montags von 20.00 bis 21.00 Uhr unter Leitung von Doris Hetzel 
im Wechsel mit Yannick Schleicher, Infos unter Tel. 0721/57 46 23.

Inliner - Ufgauhalle Forchheim
Montags von 20.00 bis 21.00 Uhr, Training für die Erwachsenen. 
Infos für Interessierte unter SFC.halle@web.de 
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Aktiv in jedem Alter - Wirbelsäulen-Gymnastik - 
Sporthalle TV Mörsch
Dienstags um 9.00 Uhr, mit Esther Falk-Ambrosio 
(Sport- und Gymnastiklehrerin mit Rückenschullizenz). 
Ein neuer Kurs hat am 07.12.2021 begonnen, es sind noch Plätze 
frei. Sind Sie interessiert, kommen Sie einfach zum „Schnuppern“ 
vorbei (2G+-Nachweis). Infos gibt Heiner Knab, Tel. 07242/50 59.

Radgruppe
Ab Mitte November trifft sich die Radgruppe am Dienstagnachmit-
tag zu kleineren oder größeren Wanderungen, nach Rücksprache 
mit Gisela Simm, Tel. 07242/54 37. 

Mittwochs unterwegs - Winterferien bis Ende Januar 2022

Wirbelsäulen-Gymnastik - Schwarzwaldschule Forchheim
Donnerstags in vier Gruppen, um 18.20 Uhr, 19.10 Uhr, 20.00 Uhr 
und 20.50 Uhr, unter qualifizierter Leitung von Esther Falk-Ambrosio 
(Sport- und Gymnastiklehrerin mit Rückenschullizenz). Es sind 
noch Plätze frei. Infos geben Brigitte Raab, Tel. 07242/46 62 und 
Mechthild Häß, Tel. 0721/57 85 11.

Lauf- und Walkingtreff 
Samstags um 8.30 Uhr startet eine Frühgruppe mit Joggen, Wal-
ken und Nordic Walking in Forchheim beim ehemaligen Festplatz, 
am Liederkranz-Haus. Infos beim Lauftreffleiter Peter Grüßinger, 
Tel. 0721/51 85 27.
Samstags um 15.30 Uhr trifft sich die Walking-Gruppe, wie bis-
her, am Parkplatz Sandmichel (L 566 zwischen Mörsch und Ett-
lingen) unter Leitung von Michele Pititto. Wir laufen und walken 
in Gruppen entsprechend dem Können der Teilnehmer und unter 
Beachtung der Vorschriften.
Montags, um 8.30 Uhr, trifft sich eine weitere Walking-Gruppe 
am Liederkranz-Haus in Forchheim. Infos gibt Udo Plättner,  
Tel. 07242/24 53.
Alle Veranstaltungen finden unter Beachtung der jeweils gelten-
den „Corona-Regeln“ statt.

Unsere Angebote können Sie auf der Homepage unter 
www.sfc-rheinstetten.de lesen.

Tanzsportclub Rheinstetten e. V.

Training
Habt ihr Lust am Tanzen, dann kommt einfach mal zu einem 
kostenlosen Schnuppertraining auf der Bühne der Keltenhalle 
vorbei.
Es gelten die aktuellen Corona-Richtlinien (2G-Regelung). Es gibt 
in allen Gruppen noch freie Plätze.

Dienstag 
17:20 - 18:20 Uhr	 Dance Kids, Kindertanz, 6 - 9 J.
18:45 - 19:45 Uhr	 Jazztanz für Jugendliche und Erwachsene 
20:00 - 21:30 Uhr	 Gesellschaftstanz Standard/Latein 
Mittwoch 
20:30 - 22:00 Uhr	 freies Training nach Absprache
Donnerstag 
17:30 - 18:15 Uhr	 Minis, Kindertanz, 3 - 6 J.
18:15 - 19:15 Uhr	 Hip-Hop-Chixx, Video-Clip-Tanz, 10 - 12 J.
19:15 - 20:15 Uhr	 Zumba 
Freitag 
17:15 - 18:00 Uhr	 Tanzmäuse, Kindertanz, 3 - 6 J. 
19:00 - 20:00 Uhr	 Einsteiger-Gruppe Standard/Latein 
	 (Interesse? Dann unter 
	 Tel. 0721/3 37 66 melden)
20:00 - 22:00 Uhr	 Gesellschaftstanz Standard/Latein 

Infos
Bernhard Ernst (Tel. 07242/93 98 23)
Nadine Adams (Tel. 07242/81 89 20) (Kinder/Jugend) 
oder unter www.tsc-rheinstetten.de

Deutsches Rotes Kreuz –  
Ortsverein Forchheim

Bereitschaft
Der nächste Ausbildungsabend findet am 02.02.22, von 19:00 -  
21:00 Uhr im DRK- Haus statt. Thema: Theorieteil Fachausbildung 
Betreuung.

Jugendrotkreuz
Der erste Gruppenabend findet am 02.02.22, um 18:30 Uhr statt.
Durch die noch geltenden Regeln wird dieser online stattfinden.
Folgt gerne unserem Jugendrotkreuz auf Instagram 
@jrkforchheim
www.drk-forchheim.de

Gesangverein Freiheit 1907 e. V. 
Forchheim

Chöre - Chorproben
Darauf haben alle gewartet. Die Freiheit Singers starten am 
Donnerstag, 10.02.2022 und der Freiheit Chor am Freitag, 
11.02.2022 mit den Chorproben. Beide Chöre proben von 19.00 
- 20.30 Uhr im Sängerheim, allerdings mit 2G-Plus-Regelung 
und den bisherigen Hygienevorschriften. Bitte bringt eure Impf-
nachweise mit. Maskenpflicht bis zum Stuhl. Sollte es in den 
nächsten Wochen aufgrund der Corona-Situation zu Veränderun-
gen kommen werden wir euch zeitnah informieren. Wir haben 
Verständnis für jeden der momentan noch nicht wieder starten 
möchte. Ihr wisst unsere Türen stehen immer offen für euch.

Sängerheim - Stammtisch - Frühschoppen
Wir treffen uns immer mittwochs ab 16.00 Uhr zum Stammtisch, 
samstags und sonntags ab 10.00 Uhr zum Frühschoppen immer in 
gemütlicher Runde, jedoch unter der 2G-Plus-Regelung (geimpft, 
genesen mit negativem Test) oder geboostert. Bitte bringt eure 
Impfnachweise und Personalausweise mit. Maskenpflicht bis 
zum Stuhl.

Homepage: www.gesangverein-freiheit.de

Harmonika-Spielring  
Forchheim 1934

Akkordeonunterricht
Es ist toll ein Instrument zu spielen, es ist klasse, wenn man 
dadurch andere Kinder und Jugendliche kennenlernt - es ist 
Gemeinschaft. Also, alle, die Akkordeon spielen lernen wollen 
laden wir herzlich ein, zu uns zu kommen. 
Nähere Infos bei Frau Hildegard Bauer, Tel. 07245/75 66 oder 
bei Herrn Totsch, Tel. 0721/51 01 21.

Verwaltungssitzung
Die nächste Sitzung ist am 18. März 2022, um 20.00 Uhr, 
im Spielringheim.

Termine
Damit ihr schon mal planen könnt, stellen wir für euch die vorge-
sehenen Veranstaltungen für 2022 vor:
Jahreshauptversammlung am 8. April 2022
Promenadenkonzert am 15. Mai 2022
Vatertagsfest am 26. Mai 2022
Flammkuchenfest am 18. September 2022
Alle Termine unter Vorbehalt.
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Musikverein Harmonie  
Forchheim 1920 e. V.

Probezeiten
Wir proben dienstags unter 2G+-Bedingungen 
in der Aula der Schwarzwaldschule: 
Das Schülerorchester von 17:15 bis ca. 18:45 Uhr, 
das Hauptorchester von 19:00 bis 21:00 Uhr.

Sportfreunde Forchheim 1911 e. V.

Fussball
Ergebnisse Testspiel
1. Mannschaft
VfB 05 Knielingen - FVF� 3:3
Torschützen: 
Simon Burkart, Marco Hernandez, Lukas Karollus

Termine der nächsten 2 Wochen 
1. Mannschaft
27.01. 	 Training 	 19:00 Uhr 
28.01. - 30.01. 	 Feldberg
01.02. 	 FC Neureut - FVF 	 19:00 Uhr 
02.02. 	 SV Sinzheim - FVF 	 19:00 Uhr 
03.02. 	 Training 	 19:00 Uhr 
05.02. 	 Trainingstag und Smokerabend
08.02. 	 Hallentraining 	 20:00 Uhr 
09.02. 	 Bav. Wörth - FVF
2. Mannschaft 
30.01. 	 Training Auftakt 
01.02. 	 Training 	 19:00 Uhr 
03.02. 	 Spiel (Gegner offen) 	 19:00 Uhr 
04.02. 	 Training	 19:00 Uhr 
05.02. 	 Tennisturnier und Smokerabend 
06.02.	 SV Blankenloch - FVF
08.02. 	 Training 	 19:00 Uhr 
3. Mannschaft 
27.01. 	 Training 	 19:00 Uhr 
28.01. 	 Training 	 18:30 Uhr
29.01. 	 FVF 1 - FVF3 	 14:00 Uhr 
01.02. 	 Hallentraining 	 20:00 Uhr
03.02. 	 Training 	 19:00 Uhr 
05.02. 	 Strongman und Smokerabend 
06.02. 	 SV Blankenloch2 - FVF3
07.02. 	 Training 	 19:00 Uhr
Es gelten auch weiterhin die 2G-Regeln.

Freiwilliges Soziales Jahr im Sport: 01.09.2022 - 31.08.2023
Bewerbungsschluss: 31.03.2022
Nähere Informationen: Norbert Ruf, 0179/220 00 64, 
jugendleiter@sportfreunde-forchheim.de

Wir möchten danke sagen
Vielen lieben Dank an alle die uns 
durch Spenden in und um die Weih-
nachtszeit unterstützt haben. Immer, 
aber auch gerade in dieser noch seltsamen Zeit, sehr sehr wichtig.

MGV Eintracht Mörsch e. V.

Chorus of Concord
Donnerstag proben wir wie gewohnt unter 2G+ und bewährtem 
Corona-Konzept. Diese Woche aber getrennt, das heißt 18.00 Uhr 
die Frauen und 19.00 Uhr die Männer.
Ebenfalls wird wieder eine Onlineübertragung auf Zoom ange-
boten. Zugangsdaten wie immer zeitnah über die bekannten 
Informationswege.

Musikverein Mörsch 1892 e. V.

Orchesterproben
Derzeit finden keine Orchesterproben statt, da durch die hohen 
Inzidenzen ein größeres Ansteckungsrisiko besteht. Ein positives 
Testergebnis birgt nicht nur die Gefahr einer schweren Erkran-
kung jedes Einzelnen, sondern auch im Hinblick auf Organisation 
des Alltags in Schule, Beruf und Familie. Der Probebesuch soll ja 
nicht zuletzt als Ausgleich dem Freizeitvergnügen dienen, mög-
lichst mit Fokus auf die Musik.
Sobald wir wie üblich mit der Musikerversammlung ins Ver-
einsjahr starten können und danach wieder mit dem Proben 
beginnen können, gibt es die entsprechenden Infos hier und auf 
den bekannten Kanälen.

Verwaltung
Zur nächsten Sitzung trifft sich die Verwaltung am Dienstag,  
1. Februar, um 19:00 Uhr im Sitzungszimmer der Bernhardushalle.

TV Mörsch 1900 e. V.

Am Sportpark 3, 76287 Rheinstetten 
Tel. 07242/55 11, Fax 07242/75 48, 
info@tv-moersch.de

Geschäftszeiten
Montag, 10:00 - 12:00 Uhr, 
Mittwoch, 15:00 - 19:00 Uhr. 
Wir bieten ein vielfältiges Sportangebot in folgenden Abteilungen: 
Badminton, Fußball, Volleyball bei Jedermann, Leichtathletik, Tennis, 
Tischtennis, Turnen. Trainingszeiten und unsere Kursangebote 
stehen auf unserer Homepage www.tv-moersch.de.

- Abteilung Turnen

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Die diesjährige Jahreshauptversammlung der Turnabteilung 
findet am 02.03.2022, um 19.00 Uhr per Onlinekonferenz mit 
folgender Tagesordnung statt. 
Tagesordnung 
1.	 Begrüßung 
2.	 Bericht des Abteilungsleiters 
3.	 Bericht aus den Sportgruppen 
4.	 Kassenbericht 
5.	 Wahl eines Wahlleiters 

Ist Ihr Briefkasten gut lesbar 
beschriftet?
Sie erleichtern damit die
zuverlässige Zustellung Ihres 
Amtsblattes.
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6.	 Entlastung 
7.	 Neuwahlen 
8.	 Vorhaben 2022
9.	 Sonstiges 
Wünsche und Anträge bitte bis spätestens 23.02.2021 an 
turnen@tv-moersch.de. Ebenso kann man sich über diese 
E-Mail-Adresse anmelden und die Anmeldedaten für die Online-
konferenz erhalten.

- Abteilung Tennis

Winterhallenrunde 
TC Durlach - TV Mörsch
Die Herren 40/2 um T. Budell, A. Kramer, B. Rotmann und  
S. Seidel erkämpften sich beim TC Durlach ein gerechtes 3:3- 
Unentschieden.

Vorbericht auf das Wochenende
Herren 30 - TC Bruchhausen
TSG Greffern/Ottersweier - Mixed

Beide Mannschaften treten als ungeschlagene Tabellenführer zu 
ihren Spielen an und können am vorletzten Spieltag einen wich-
tigen Schritt in Richtung Aufstieg machen.

- Abteilung Jedermann

Jedermann - Wandergruppe
Rückblick
Das neue Jahr ist noch nicht alt und wir waren schon aktiv. Am 
Samstag, 8. Januar, machten sich 10 Interessierte, unter Leitung 
von Ursula, auf nach Bornheim zur Krippenausstellung.
Frau Kaub - übrigens die Initiatorin - führte uns ca. 1,5 Std. durch 
den Ort und erzählte Wissenswertes zu den verschiedenen Figu-
ren und Krippen in den Höfen und Vorgärten der Einwohner. 
Leider konnten wir nur einen kleinen Teil der fast 100 Krippen 
besichtigen. Gestärkt im „Gasthaus Lehrer Lämpel“ machten wir 
uns dann auf den Heimweg.
Vielen Dank an Ursula für die tolle Idee.
Auch der erste Stammtisch im neuen Jahr war gut besucht.

Vorschau
Die Wanderung im Februar unter der Führung von Vera ist am 
Sonntag, 6. Februar. Wir wandern von Mörsch nach Neuburgwei-
er und kehren in der „Pizzeria Da Nino“ zum Mittagessen ein. 
Treffpunkt ist um 11.00 Uhr, Bach West.
Der nächste Stammtisch findet am Mittwoch, 16. Februar  
(ab 17.00 Uhr), wie gewohnt „Beim Bruderbund“ statt.

Freiwillige Feuerwehr Rheinstetten 
– Einsatzabteilung Neuburgweier

Jugendfeuerwehr
Die Jugendfeuerwehr trifft sich zum Online-Unterricht am Diens-
tag, 01.02.2022, um 18.30 Uhr. Bitte informiert euch vorher über 
den Gruppenchat. 
Einsatzabteilung
Die Einsatzabteilung wird weiter über die digitalen Chats informiert.

SC Neuburgweier 1906 e. V.

Abteilung Tennis 
Unsere Jungs haben das Spiel gegen den TSV Jöhlingen mit 5:1 
gewonnen. Fabrice Pittner, Nikolas Pontes, Kevin Laschuk und 
Moritz Kiesel konnten ihre Einzel klar und deutlich gewinnen. Ein 
Doppel wurde im Match-Tie-Break verloren. Das war eine tolle 
Leistung und wir wünschen euch für das letzte Spiel am 12.02.22 
gegen den TuS Bietigheim alles Gute und viel Erfolg!

Verein der Briefmarken- und  
Münzensammler Hardt e. V.

Der Februar naht mit eiligen Schritten
Infos zum Verein gibt es wie immer bei Günter Kobel,  
Tel. 07242/59 29 oder Heinz Kalkbrenner, Tel. 07222/2 87 27. 
Sobald sich bei den Tauschtagen oder Vereinsabenden in Bietje 
wieder was tut, geben wir Bescheid.


